
Der Start ist vollzogen: Auch 
im WOCHENBLATT-Land sind 
mit dem neuen Jahr viele Pläne 
und Visionen verbunden:

 Nach dem großen Jubiläum der 
Singener Feuerwehr im Jahr 
2016 gibt es in der Stadt am 
Hohentwiel 2018 erneut Grund 
zu einer großen Geburtstagsfei-
er, denn der Blasmusikverband 
Hegau-Bodensee wird 125 Jah-
re alt. Dieser Anlass wird mit 
einem fulminanten Jubiläums-
wochenende mit Verbandsmu-
sikfest vom 8. bis 10. Juni auf 
dem Rathausplatz und in der 
Singener Innenstadt gefeiert. 
Organisiert wird das Verbands-
musikfest von den Musikverei-
nen Beuren, Bohlingen, Frie-
dingen und Überlingen am 
Ried aus den Singener Stadttei-
len. 
Die Stadt Singen hat außerdem 
für das Jahr 2018 den Kultur-
schwerpunkt »Singen im Takt« 
ausgerufen. Damit steht das 
Jahr ganz im Zeichen der Mu-
sik.
Der stellvertretende Präsident 
des Blasmusikverbandes und 
Chef-Organisator, Jürgen 
Schröder, freut sich schon jetzt 
über die rege Beteiligung der 
rund 85 Mitgliedskapellen aus 
dem Verband. »Mich begeistert, 
dass wir tatsächlich so gut wie 
alle Vereine aus dem Verband 
an Bord haben«, so Schröder im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Eines der Highlights im 
Programm wird dabei das Ga-
lakonzert am 9. Juni mit der 
bekannten Band »Mnozil 
Brass« sein. Nach dem überwäl-
tigendem Erfolg 2016 veran-
staltet die FFW Singen zudem 
am 30. Juni und 1. Juli das 2. 
Singener Tattoo. Am 10. Juni 
gibt es einen großen Festum-
zug durch die Kernstadt und 
ein Gesamtchor der Mitglieds-

kapellen aus dem Blasmusik-
verband auf dem Rathausplatz. 
Die Organisatoren erwarten an 
diesem Tag rund 3.000 Musi-
kanten unter dem Hohentwiel.

Franziska Stockburger, Lehre-
rin am Stockacher Berufsschul-
zentrum (BSZ): ist im zweiten 
Jahr ihrer Amtszeit voller Ta-
tendrang: »Ich möchte mich 
auch 2018 für die duale Ausbil-
dung einsetzen und Jugendli-
chen mit Realschulabschluss 
und vergleichbarer Qualifikati-
on zeigen, welche Perspektiven 
und Möglichkeiten etwa im 
kaufmännischen Bereich gebo-
ten werden. Sehr gute Über-
nahmechancen, Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, Aus-
landspraktika und viele Wege 
für eine weiterführende Karrie-
re sprechen für diesen Ausbil-
dungsgang. Dafür werde ich 
bei Ausbilderveranstaltungen, 
in den Betrieben, am Karriere-
tag 2018 im Stockacher BSZ 
oder bei den jungen Menschen 
selbst Werbung machen. Denn 

auch die Unternehmen profitie-
ren von selbst ausgebildetem, 
motivierten Nachwuchs und 
beugen so dem Fachkräfteman-
gel vor. Damit wird zudem der 
ländliche Raum gestärkt, der 
ohne zukunftsfähige Betriebe 
nicht überlebensfähig wäre.
Und als Vorsitzende des För-
dervereins der Goldäckerschule 
Stockach möchte ich möglichst 
viele zusätzliche Mitglieder ge-
winnen, um diese Stockacher 
Schule, die nicht gerade in der 
Stadt besonders im Mittelpunkt 
steht, bei ihren wichtigen Auf-
gaben für junge Menschen, die 
unsere besondere Unterstüt-
zung wirklich brauchen, wei-
terzubringen. Insbesondere be-
nötigen wir aktuell einen grö-
ßeren Spendenbetrag für unser 

Ergometerprojekt. Die Lehr-
kräfte wollen Ergometer in den 
Klassen einsetzen, damit unse-
re Kinder durch diese zeitglei-
che Bewegung leichter rechnen 
und schreiben lernen können. 
Damit schaffen wir auch die 
Grundlage für einen gelingen-
den Eintritt in die Beruf- und 
Arbeitswelt für unsere Kinder 
und Jugendlichen der Gold-
äckerschule in Stockach und 
leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Inklusion und zur Integra-
tion.«

In Singen dürfte es ein Jahr der 
Baustellen werden. Allerdings 
ist noch nicht ganz klar, wie 
viele es wirklich werden kön-
nen. Das hängt erst mal davon 
ab, wann ECE in Singen mit 
dem Bau seines Riesen-Shop-
ping-Centers beginnt und da-
für suche man noch nach dem 
Bauunternehmen. Davon hängt 
freilich der Umbau des Bahn-
hofsvorplatzes ab, der fertig 
geplant und verabschiedet ist. 
Losgehen wird es dagegen ganz 
konkret in den nächsten Tagen 
mit dem Bau einer Parkgarage 
unter dem Herz-Jesu-Platz als 
Teil eines Wohnprojekts. Dafür 
muss der Wochenmarkt ab Mit-
te Januar weichen. OB Bernd 
Häusler selbst informierte die 
Besucher des Wochenmarkts 
persönlich in der Vorweih-
nachtszeit (im Bild mit einem 
Besucher). Auch der Abriss der 
alten Kunsthalle beginnt nun, 
weitere Wohnbauprojekte kom-
men in 2018 dazu.

Die Brennkessel der weit über 
die Region bekannten »Stähle-
mühle« bei Eigeltingen sollen 
in 2018 kalt bleiben, wahr-
scheinlich für immer. Das kün-
digt deren Betreiber Christoph 
Keller auf seiner Homepage an. 

In 15 Jahren hatte Keller die 
Edelbrennerei zur Berühmtheit 
gemacht mit ganz besonderen 
Bränden alter Streuobstsorten 
und seinem eigenen Gin. Kaum 
ein Filmportrait ließ die Bren-
nerei aus, doch für Keller kam 
nun wohl die Erinnerung, dass 
er einst hier an den See kam, 
um sich eine Auszeit zu neh-
men. Die solle nun kommen, 
wird angekündigt. Die Vorräte 
reichen vermutlich noch bis 
zum Herbst 2018. Man habe 
auch bewusst keinen Nachfol-
ger für den Brennbetrieb ge-
sucht.

Der neu gewählte Bürgermeis-
ter von Steißlingen, Benjamin 
Mors, wird sein Amt am 22. Ja-
nuar, 19 Uhr, im Rahmen einer 
öffentlichen Gemeinderatssit-
zung übernehmen. Es wird der 
einzige Tagesordnungspunkt 
dieses Sitzungsabends sein, 
kündigt die Gemeinde an. Da-
mit wird es eine kurze Zeit oh-
ne Bürgermeister in der Ge-
meinde werden, denn der aktu-
elle Amtsinhaber, Artur Oster-
maier, der am 2. Januar Ge-
burtstag feiern durfte, wird 
nach 40 Amtsjahren am 11. Ja-
nuar feierlich in den Ruhestand 
verabschiedet.

Martin Lang – aus dem Herrn 
des Stadtjubiläums wird 2018 

der neue Chef des Kulturbüros 
in Radolfzell – und dieser 
scharrt auch nach einem kräf-
tezehrenden 750-jährigen 
Stadtjubiläum kräftig mit den 
kulturellen Hufen: »Ich freue 
mich darauf, die kulturelle Fül-
le der Stadt weiterzuentwickeln 
und Radolfzell – wie im Stadt-
entwicklungsplan vorgesehen 
– als die Musikstadt am Boden-
see zu etablieren«, erklärte der 
34-jährige, ausgebildete Kul-
turmanager im Gespräch mit

dem WOCHENBLATT. Für ihn 
stecke Radolfzell voller kultu-
rellem Potenzial, um »eine der 
führenden Kulturstädte am Bo-
densee zu werden«. Daran will 
er 2018 und in den folgenden 
Jahren arbeiten. 

Am 5. März wird in Gailingen 
ein neuer Bürgermeister ge-
wählt, denn Amtsinhaber 
Heinz Brennenstuhl will in den 
Ruhestand gehen. Schon am 
18. November war die Stelle
ausgeschrieben worden, aber 
bislang hat sich noch kein Kan-
didat gemeldet. Bis zum 5. Feb-
ruar kann man sich bewerben.

Simone Weiß, Oliver Fiedler, 
Matthias Güntert, Dominique 
Hahn

redaktion@wochenblatt.net
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START INS NEUE JAHR
Die erste WOCHENBLATT-Ausga-
be ist eine ganz besondere. Denn 
nicht nur auf der Titelseite werden 
hier Ausblicke, Vorsätze, Ziele 
und Erwartungen für das neue 
Jahr formuliert. Auch auf den Sei-
ten 7 bis 10 gibt es im Innenteil 
dieser Ausgabe eine Vielzahl von 
Interviews, Statements und Wün-
schen zum Start ins neue Jahr.

DIE SCHULE WÄCHST
Mit dem Ausbau der Peter-
Thumb-Schule zur Gemein-
schaftsschule steigen auch die 
Anforderungen an das Schulge-
bäude. Vor Kurzem konnten die 
Erweiterung der Mensa und ein 
neuer NWT-Raum fertiggestellt 
werden. Einige Baumaßnahmen 
stehen aber auch noch aus.

Mehr dazu auf Seite 5.

Region Hilzingen

Aus der Region

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Gut gegangen
Hurra, geschafft. Das Jahr 2018 
scheint doch bei uns viel fried-
licher begonnen zu haben als 
die Vorjahre, die von Unruhen 
wie Trauer geprägt waren, 
nach den unglaublichen Vor-
gängen von Köln, Hamburg 
und Berlin. Darauf wurde frei-
lich mit einem unglaublichen 
Aufwand für mehr Sicherheit 
geantwortet und das ist ein 
Preis den wir alle erst mal zah-
len müssen für mehr gefühlte 
Sicherheit. Ausgelassen feiern, 
ohne dass es gleich mit einem 
Verdacht in irgendeine Rich-
tung geht, dass muss erst wie-
der neu gelernt werden. 
Dass es nicht ganz ohne 
Schlagzeilen über entglittene 
Partys und zu viel Alkohol wie 
Übermut geht, wird sich nicht 
vermeiden lassen. Das gehört 
ja letztlich auch dazu.
Dafür kann nun der Blick nach 
vorne gehen in ein neues Jahr 
mit vielen Herausforderungen. 
Ein gutes Gefühl, einen Schritt 
weiter zu sein in Richtung Zu-
kunft, bei der das Thema Iden-
tität wichtiger wird denn je in 
einen globalem Melting Pot. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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Großes wartet auf uns im Jahr 2018
Ausblicke, Prognosen, Vorsätze, Visionen und Pläne aus und für die Region

Jürgen Schröder swb-Bild: pr

Franziska Stockburger
swb-Bild: sw

Die Brennkessel der Stähle-
mühle. swb-Bild: Archiv

Eines der Fragezeichen für 
2018: wer wird Nachfolger 
oder Nachfolgerin von Heinz 
Brennenstuhl.

?
Bürgermeister Benjamin Mors

 swb-Bild: mu

OB Bernd Häusler mit Besu-
chern des Singener Wochen-
marktes. swb-Bild: of

Martin Lang
swb-Bild: Michael Schrodt

Vortrag in Singen
Die., 9. Januar

Kluge Testamente für Eheleute
Rechtsanwältin
Tiefenthaler erklärt das 
Berliner Testament ohne
Juristendeutsch.
Ort: Bildungszentrum,
Zelglestr. 4,
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro.
Ohne Voranmeldung.

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 724
www.ruby-erbrecht.de

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.
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 Eine kleine Abordnung der Ju-
gendmusikschule Westlicher 
Hegau empfing jüngst Karl 
Mohr, den Regio-Center-Leiter 
der Thüga Energie, im August-
Dietrich-Saal in Hilzingen. Die 
Thüga Energie unterstützt die 
JMS seit langem finanziell. Da-
durch kann eine hochwertige 
Ausbildung für Kinder und Ju-
gendliche fortgeführt werden. 
Dank dieser finanziellen Unter-
stützung durch die Thüga Ener-
gie konnten der Förderverein 
und die Musikschule einen fast 
neuwertigen Flügel erwerben. 
Durch die Freundschaft mit 
Prof. Baynov, der an der Mu-
sikhochschule Trossingen lehrt, 
zur Musikschulleiterin Ulrike 
Brachat und mit Heinrich Beise, 
Klavierlehrer an der Musik-
schule und Internationales Mit-
glied des Baynov-Ensembles, 
kam der Kauf zustande. 
Der erst 17-jährige Robbin Jin, 
fünfter Preisträger beim inter-
nationalen Klavierwettbewerb 
2017 in Bulgarien, weihte den 
Konzertflügel mit Sergei Was-

siljewitsch Rachmaninows 
»Elegie« Opus 3 Nr. 1 virtuos 
ein. Die Gesangsklasse von Ul-
rike Brachat erfreute die Anwe-
senden mit Gesangsbeiträgen 
der 17-jährigen Landespreisträ-
gerin Sarina Vitillo, mit der 
12-jährigen Nachwuchssänge-
rin Ardonisa Masurica sowie 
der 13-jährigen Alicia Vitillo 

mit ausgewählten Gesangsstü-
cken. 
Am neuen Flügel wurden sie 
dabei von Ulrike Brachat be-
gleitet. Die 1. Vorsitzende des 
Fördervereins der JMS, Sabine 
Weber, bedankte sich mit herz-
lichen Worten und sichtlicher 
Freude bei Karl Mohr für die 
großzügige finanzielle Hilfe. 

Sie betonte dabei, dass ohne die 
Sponsoren – zu denen Thüga 
Energie zählt – diese Instru-
mentenanschaffungen nicht zu 
leisten wären. Schulleiterin Ul-
rike Brachat, Verwaltungsleite-
rin Susanne Riedel und Eltern-
beirätin Petra Seeger schlossen 
sich gerne diesem Dank an.

redaktion@wochenblatt.net

Wohnzimmerkonzert als Dankeschön
Jugendmusikschule bedankt sich bei Thüga

Sarina Vitillo, Klavierlehrer Heinrich Beise, Alicia Vitillo, sitzend Robbin Jin, Mandy Vitillo, Ardonisa 
Masurica, Thüga-Energie-Leiter Karl Mohr, Elternbeirätin Petra Seeger, 1. Vorsitzende des Förderver-
eins Sabine Weber und Schulleiterin Ulrike Brachat beim Wohnzimmerkonzert. swb-Bild: JMS

Hilzingen

Die Hegaukantorei Thayngen 
lädt ein zur »Messe de Minuit« 
auf Sonntag, 7. Januar, 17 Uhr, 
in die reformierte Kirche 
Thayngen. Das große Werk von 
Marc-Antoine Charpentier wird 
beim Konzert bereichert mit Or-
gel- und Flötenmusik aus Wer-
ken von Louis-Nicola Cléram-
bault und Marin Marais. Neben 

der Hegaukantorei unter der 
Leitung von Simone Hofstetter 
wirken bei diesem Konzert An-
drea Jäckle (Orgel) sowie Simo-
ne Klotz (Blockflöte) und Betti-
na Haugg-Scheu (Blockflöte) 
mit. Der Eintritt ist frei, es wird 
um eine Kollekte gebeten. Mehr 
unter www.hegaukantorei-
thayngen.ch.

Messe mit
Hegaukantorei

Thayngen

»Die Tage der vorigen Inseln« 
lautet der Titel der Ausstellung 
von Gabriele Seeger, die am 
Donnerstag, 7. Dezember, 19.30 
Uhr im Forum Regional des 
Städtischen Museums Engen + 
Galerie eröffnet wurde. Der 
Kunsthistoriker Clemens Ott-
nand gab eine Einführung in die 
Arbeit der Künstlerin. Die musi-
kalische Begleitung übernahm 

der Saxophonist Magnus Mehl. 
Die aktuellen Malereien der 
Künstlerin sind in Anlehnung 
an Umberto Ecos Roman »Die 
Insel des vorigen Tages« ent-
standen. In ihren, in intensiven 
Blautönen gehaltenen, Leinwän-
den vermischen sich die Spuren 
der individuellen, realen Biogra-
fie mit vorgestellten Welten. 

redaktion@wochenblatt.net

Da sich das langjährige Organi-
sationsteam um Christine Krug 
bereits beim letztjährigen Krip-
penspiel verabschiedet hatte 
und sich noch keine Nachfolger 
gefunden hatten, plante der 
Musikverein Hausen wenigs-
tens ein Weihnachtsliedersin-
gen am Nachmittag des Heili-
gen Abends, um den Kindern 
und vor allem den Eltern die 
Wartezeit auf das Christkind zu 
verkürzen.
Der langjährigen Mitorganisa-
torin Carmen Waibel war das 
aber zu wenig. »Ein Heiliger 
Abend ohne Krippenspiel in 
Hausen, das kann doch nicht 
sein!«, so ihr Motto. Carmen 
Waibel und ihre Tochter Jana, 
welche seit kurzem das Amt der 
Jugendleiterin im Musikverein 
Hausen bekleidet, haben auf die 
Schnelle ein Mitmach-Krippen-
spiel auf die Bühne gezaubert. 

Neben einer kleinen Schar von 
»alten« Mitspielern, wurden aus 
der, bis zum letzten Platz beleg-
ten St.-Agatha-Kirche, die an-
wesenden Kinder zum Mitma-
chen aufgefordert, was auch 
prima klappte. Insbesondere 
der kleine Nathan Paolantonio 

bewies als Joseph ein ausge-
sprochen gutes schauspieleri-
sches Talent. Für die musikali-
sche Umrahmung zeichnete 
sich das bewährte Bläserensem-
ble des Musikvereins Hausen 
verantwortlich. 

redaktion@wochenblatt.net

Krippenspiel spontan
Musikverein Hausen springt ein

Einen prall gefüllten Aufgaben-
katalog hat sich die Gemeinde 
Büsingen für die nächsten Jahre 
vorgenommen. Angesichts der 
großen Herausforderungen leg-
te Kämmerer Frank Riester mit 
dem Haushalt 2018 und der Fi-
nanzplanung bis 2021 großen 
Wert auf eine solide Basis. »Wir 
wollen keine Luftnummern«, 
betonte auch Bürgermeister 
Markus Möll, »sondern für die 
Zukunft seriös und realistisch 
wirtschaften.« 
Hauptaugenmerk liegt dabei 
auf dem früheren Nazarener- 
Areal, für dessen weitere Er-
schließung 800.000 Euro bereit-
gestellt werden. Des Weiteren 
werden Kanäle und Leitungen 
erneuert, Straßen saniert und 
das schnelle Internet weiter 
umgesetzt. Zudem steht ein Zu-
schuss von gut 600.000 Euro 
für das Sportheim des FC Bü-
singen bereit, das bis Juli 2018 
fertig sein soll. »Wir nutzen die 
gute konjunkturelle Entwick-
lung, um Stück für Stück unse-
re Infrastruktur auf Vorder-

mann zu bringen«, erklärte 
Kämmerer Riester und nannte 
ein Beispiel: In den letzten Jah-
ren konnte dank konsequenter 
Erneuerung der Wasserleitun-
gen der hohe Wasserverlust im 
Leitungsnetz um die Hälfte re-
duziert werden. Insgesamt wird 
der Haushalt der Gemeinde 
knapp 9,3 Millionen Euro um-
fassen, davon entfallen auf den 
Verwaltungshaushalt 6,13 Mil-
lionen Euro und auf den Ver-
mögenshaushalt 3,16 Millionen 
Euro. Die geplante Zuführung 
ist auf eine gute Million Euro 
angesetzt, aus den Rücklagen 
werden rund zwei Millionen 
Euro entnommen. Die Exklave 
bleibt weiterhin schuldenfrei 
und verfügt über ein gutes Fi-
nanzpolster, das bis Ende 2021 
mindestens 1,5 Millionen Euro 
betragen soll, erklärte Markus 
Möll. Er erinnerte zudem an den 
Sonderstatus von Büsingen, das 
auch die Währungsschwankun-
gen des Schweizer Franken be-
rücksichtigen muss. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Keine Luftnummern
Solides Wirtschaften nötig

Büsingen

 Zum traditionellen Jahresemp-
fang lädt die Stadt Engen am 
Samstag, 13. Januar, in die 
neue Stadthalle ein. Ab 17 Uhr 
wird Bürgermeister Johannes 
Moser die Gäste begrüßen und 
einen Ausblick auf das noch 
junge Jahr geben. Ihren festen 
Platz hat auch die Bürgereh-
rung am städtischen Neujahrs-
empfang, in deren Rahmen ver-
diente Bürger ausgezeichnet 
werden. Die Festansprache zum 
Thema »Europa - Denkpause 
am Scheideweg« hält Rainer 
Wieland, MdEP und Vizepräsi-
dent des Europaparlaments.

redaktion@wochenblatt.net

Ausblick, Ehrung 
und Europa

Engen

Die Kinder hatten viel Spaß beim Krippenspiel in Hausen. Im Hin-
tergrund die Musikanten des Sulzwald-Quartetts mit Steffen Kollo-
sche, Alexander und Maximilian Kopp sowie Dirigent Christian 
Waibel vom Musikverein Hausen. swb-Bild: Verein

Singen-Hausen

Ausstellungseröffnung
Seeger im Forum Regional

Engen

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Handwerkstradition
seit 1907

Hackfleisch
gemischt oder nur Rind oder
nur Schwein
100 g                                                       0,79
Rinderhochrücken
saftig durchwachsen für die Suppe, 
den Braten oder für Steaks
100 g                                                       1,59
Rinderschulter
der magere, saftige Rinderbraten
100 g                                                       1,29
Badisches Schäufele
mild gesalzen und geräuchert / 
ohne Knochen
100 g                                                       0,90

Bierschinken
mit viel magerem Einlagefleisch,
auch als Fleischkäse                                                    
100 g                                                       1,20
feine hauseigene Mettwurst
es muss nicht immer Rügenwälder sein
100 g                                                       1,00
Bierknacker / Pfefferbeißer
der würzige Snack / auch vakuumiert 
das Paar                                                   1,30
Rindersaftschinken
die magere Kochschinkenspezialität
aus der Rinderkeule
100 g                                                       1,69

Wir wünschen unseren Kunden ein gesundes und frohes neues Jahr!

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt



Menschen mit Behinderung 
beim lebenslangen Lernen zu 
unterstützen, aber auch Inklu-
sion voranzubringen, dies wur-
de in den vergangenen drei 
Jahren vom Projekt KLARO, 
welches von der Aktion 
Mensch mit 261.000 Euro un-
terstützt wurde, gut umgesetzt.
In Kooperation mit der Stadt 
Singen und der VHS konnten 
verschiedene Projekte ange-
gangen werden, die das Inklu-
sionsprojekt der Caritas stärk-
ten. »Nun ist am 31. Dezember 
die für drei Jahre angelegte Fi-
nanzierung ausgelaufen«, so 
Caritas-Fachbereichsleiter Jörg 
Hönle. 
»Indessen hoffen wir, dass eine 
weiterführende Entscheidung 
der Aktion Mensch, die am 11. 
Januar erfolgen soll, uns für 
weitere drei Jahre das Projekt 
finanziell sichert.«

Das Bildungsprojekt für Men-
schen mit geistiger Behinde-
rung hat einigen das Lesen und 
Rechnen beigebracht, anderen 
einen »kleinen Arbeitsplatz ge-

sichert«, wie beispielsweise 
Jenny, die im Rahmen des Pro-
jekts die Gäste bewirtete. 
Für Sarah, die bei KLARO wie 
sie sagt, »Stammkundin« war, 

ist die ehemalige Gaststätte wie 
ein Wohnzimmer.
Die zahlreichen Angebote, wie 
Englisch-, Häkel- oder Foto-
kurse, aber auch Frauen oder 
Männerabende würden wegfal-
len, sehr zum Bedauern der 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, aber auch des Oberbürger-
meisters, denn er sieht an die-
sem Ort in der Kreuzenstein-
straße einen Impuls für’s Quar-
tier. »Auch die Stadt Singen 
möchte an dieser Örtlichkeit 
festhalten, denn Integration 
und Inklusion klappt in Singen 
mit vielen Projekten wie KLA-
RO besonders gut«, so Bernd 
Häusler. Und so bleibt die Am-
bivalenz und das Hoffen auf ei-
ne Weiterführung von KLARO 
für die nächsten Wochen eine 
angespannte Zeit.

 Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net
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Sabine Zimmermann, Team-
leiterin Kasse, konnte insge-
samt 43 Geschenke für die 
Kinder des Kinderheims Peter 
und Paul übergeben an Jür-
gen Napel, Leiter des Kinder-
heims Peter und Paul. Der 
Dank hierfür gilt den real- 
Kunden aus Singen, die in-
nerhalb der real-Weihnachts-
Wunschbaum-Aktion die 
Wünsche der Kinder erfüllt 
haben. »Für die Kinder ist es 
etwas ganz Besonderes an 
Heiligabend zu wissen, dass 
es Menschen gibt, die an sie 
denken«, so Jürgen Napel. Be-
reits zum elften Mal in Folge 
rief der Real-Markt in Singen 
seine Kunden auf, die Wün-
sche der Kinder zu erfüllen. 
Fast alle Wünsche wurden er-
füllt, die Wünsche, die am 
Baum hängen geblieben sind, 
hat das real-Team erfüllt. »Un-
ser Anliegen ist es, dass jedes 
Kind zu Weihnachten ein Ge-
schenk auspacken kann«, so 
Sabine Zimmermann. 

redaktion@wochenblatt.net

WUNSCHBAUM

Der Ort, der Inklusion lebt
Banges Warten auf Weiterförderung des Projekt KLARO

Teilnehmer und Projektverantwortliche des Caritas-Projektes KLA-
RO sowie OB Häusler hoffen auf einen positiven Entscheid des 
Folgeantrages an die Aktion Mensch. swb-Bild: ly
 

Der Stolz war ihnen deutlich 
anzusehen, als sechs Frauen 
aus der Bevölkerungsgruppe 
der Sinti und Jenischen ein 
Zertifikat, das sie zu Elternlot-
sinnen der Elternstiftung BW 
ausweist, erhielten. Seit Ende 
September haben sich die Frau-
en regelmäßig in der Wessen-
bergschule getroffen, um in 
zehn zweistündigen Modulen 
zu Ansprechpersonen ausgebil-
det zu werden, die sich für ei-
nen verbes-
serten Bil-
dungserfolg 
der Kinder 
einsetzen 
sollen. Das 
Konzept be-
ruht auf der 
Annahme, dass die Lotsinnen 
eine Brückenfunktion zwischen 
Familien und den Bildungsin-
stitutionen einnehmen können. 
Themen der Fortbildung bein-
halteten unter anderem Grund-
bedürfnisse und Bindung, Kin-

dergarten und Eingewöhnung, 
Schule, Schulweg und Haus-
aufgaben, Umgang miteinander 
und den Tagesablauf eines Kin-
des bzw. Jugendlichen. Die 
Frauen betonten einstimmig, 
dass sie eine Lebenserfahrung 
reicher seien. Es sei eine schöne 
Abwechslung gewesen, nicht 
nach der Kultur beurteilt zu 
werden, sondern herzlich auf-
genommen worden zu sein. Die 
Frauen, die täglich mit Vorur-

teilen zu 
kämpfen ha-
ben, freuten 
sich, auch 
mal aus sich 
herauskom-
men zu dür-
fen und gro-

ßes Vertrauen erhalten zu ha-
ben. Laut Agnes Hügle von 
Kinderchancen Singen sei »ein 
gutes Netzwerk gesponnen« 
worden, Wertschätzung und 
gegenseitiges Zuhören seien 
wichtig. Uta Mayer von der 

AWO Singen fügte hinzu, dass 
Respekt und Begegnung von 
großer Bedeutung seien. Bür-
germeisterin Ute Seifried zollte 
den Frauen Respekt und kon-
statierte, dass die Elternlotsin-
nen Türöffner für andere seien. 
Das Projekt wurde von Ursula 
Garz, Schulleiterin der Wessen-

bergschule, initiiert und von 
der Elternstiftung, AWO, Kin-
derchancen, dem Kinderzen-
trum St. Nikolaus und der Stadt 
Singen unterstützt. Die Leitung 
des Kurses übernahmen Agnes 
Hügle und Uta Mayer.

Graziella Verchio
redaktion@wochenblatt.net

Ein gutes Netzwerk gesponnen
Wessenbergschule bildet neue Elternlotsinnen aus

Singen

Singen

 Es sollte da einfach mal danke 
gesagt werden, unterstrich die 
Vorsitzende des Kinderschutz-
bundes Singen-Hegau, Monika 
Frey-Luxemburger, kürzlich im 
Gasthaus Gems, wohin die vie-
len oft ehrenamtlichen Helfer 
des Ortsvereins zum Danke-
schön-Abend eingeladen wa-
ren. Und dass sich diesen 
Abend auch die meisten der 
Helfer frei nehmen konnten, 
unterstreicht, dass das auch 
sehr gut angekommen ist. 
»Viele Arbeiten ja auch an un-
terschiedlichen Angeboten 
oder zu unterschiedlichen Zei-

ten, so dass dies auch eine sehr 
schöne Gelegenheit ist, sich 
kennenzulernen und auszutau-
schen«, freute sich die Vorsit-
zende.
Der Deutsche Kinderschutz-
bund Ortsverband Singen-He-
gau e.V. (www.dksb-singen-he
gau.de ) leistet mit seiner Ar-
beit einen Beitrag zur Verbes-
serung der Lebensbedingungen 
von Kindern und deren Famili-
en und setzt sich für eine kin-
derfreundliche und gesunde 
Umwelt ein. 
Eine stolze Anzahl von über 
fünfzig Aktiven engagiert sich 

hierfür regelmäßig in verschie-
denen Arbeitsgruppen, berich-
tet Monika Frey-Luxemburger.
Neben dem seit mehr als fünf-
undzwanzig Jahren betriebe-
nen Kinderhaus in der Singe-
ner Südstadt ist der Kinder-
schutzbund auch seit mehr als 
zwanzig Jahren in der Haus-
aufgabenbetreuung in den 
Grundschulen in Gottmadin-
gen und Randegg aktiv.
Darüber hinaus leistet ein pro-
fessionelles Team von Um-
gangsbegleiterinnen seit vielen 
Jahren wertvolle Arbeit, um 
Kindern, die aufgrund von 

Trennung und Scheidung bei 
nur einem Elternteil leben kön-
nen, den Kontakt zum getrennt 
lebenden Elternteil aufrecht zu 
erhalten.
Seit nunmehr drei Jahren hat 
der DKSB Ortsverband Singen-
Hegau zudem eine Lernhilfe im 
Kinderhaus Langenrain etab-
liert, die Kindern eine persönli-
che und ganz gezielte, schuli-
sche Einzelförderung bietet. »In 
all diesen Bereichen darf sich 
der mit neun Personen stark 
besetzte Vorstand des Ortsver-
bands über die tatkräftige Un-
terstützung der Aktiven freu-

en«, betont Monika Frey-Lu-
xemburger.
Der Ortsverband freut ich über 
jedwede weitere Unterstützung, 
sei es durch Mitgliedschaft, 
Mitarbeit und/oder eine Spen-

de. Das Spendenkonto ist bei 
der Sparkasse Singen-Radolf-
zell eingerichtet. IBAN DE94 
6925 0035 0003 0229 85.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ein nettes Dankeschön an alle Helfer
Kinderschutzbund lud Mitarbeiter zum Jahresausklang ein

Ute Seifried, Agnes Hügle, Matthias Fiola (Elternstiftung), Ursula 
Garz und Uta Mayer (v.l.) mit den Elternlotsinnen Ramona Isa, El-
vira Senocak, Sonja Horstmann, Manuela Butt, Carola Zendilovski 
und Mirjam Lehmann. swb-Bild: ver

Viele der Helfer waren zum Dankeschön-Abend des Kinderschutz-
bundes Singen-Hegau im Gasthaus Kreuz gekommen, zu dem Vor-
sitzende Monika Frey-Luxemburger eingeladen hatte. swb-Bild: of

Singen

 Der Ortschaftsrat Bohlingen 
lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zum Neujahrsemp-
fang am Samstag, 06. Januar 
(Dreikönig), um 10.00 Uhr ins 
Weihbischof-Gnädinger-Haus 
ein.
 Ortsvorsteher Stefan Dunaiski 
wird einen Rückblick über das 
vergangene Jahr geben. Im An-
schluss wird Oberbürgermeister 
Bernd Häusler die Grußworte 
der Stadt Singen überbringen.
Als Hauptredner spricht Pfarrer 
Markus Weimer, über die 
»Schlüsselerkenntnisse des Re-
formators Martin Luther«.
Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung durch Herrn 
Stephan Glunk.
Anschließend besteht in unge-
zwungener Atmosphäre die 
Möglichkeit zu einem Gedan-
kenaustausch bei einem Gläs-
chen »Bohlinger« Wein.

 redaktion@wochenblatt.net

Luthers Welt
 in Bohlingen

Bohlingen

Der heurige Neujahrsempfang 
der Gemeinde Rielasingen-
Worblingen am Sonntag, 7. Ja-
nuar, 10.30 Uhr, in der Talwie-
sen-Festhalle, wird durch eine 
besondere Ehrung eines Mit-
bürgers geprägt. Denn vor der 
Festgemeinde soll Dr. Veit Bu-
sam, der sich viele Jahre für das 
Projekt »Ärzte ohne Grenzen« 
engagiert hat, für sein vorbild-
liches Engagement geehrt wer-
den, kündigt Bürgermeister 
Ralf Baumert an. Die Laudatio 
wird der Bundestagsabgeordne-
te Andreas Jung halten. Für die 
musikalische Umrahmung wird 
in diesem Jahr der Musikverein 
Rielasingen-Arlen sorgen.

redaktion@wochenblatt.net

Empfang mit
hoher Ehrung

Schon traditionell beginnt die 
Gemeinde Volkertshausen das 
neue Jahr mit ihrem Empfang 
im Kultur- und Bürgerzentrum 
»Alte Kirche«. 
Dieses Jahr steht am Sonntag, 
7. Januar, 16 Uhr, eine Neu-
jahrsansprache des im Herbst 
wieder gewählten Bundestags-
abgeordneten Andreas Jung im 
Mittelpunkt, der sicher in seiner 
Ansprache auf die aktuelle La-
ge im »regierungslosen« Berlin 
eingehen wird und auf die Per-
spektiven, die es nach dem 
Wahlergebnis vom 24. Septem-
ber aus seiner Sicht gibt. Zuvor 
wird Bürgermeister Alfred Mut-
ter in der gebotenen Kürze die 
lokalen politischen Eckpunkte 
für 2018 in seiner Begrüßung 
beleuchten. 
Umrahmt wird der Neujahrs-
empfang durch den Musikver-
ein Volkertshausen in Forma-
tionen. Der Verein »Alte Kirche« 
lädt im Anschluss zum Um-
trunk ein.

redaktion@wochenblatt.net

Andreas Jung 
als Festredner

Volkertshausen

Rielasingen-Worblingen

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Besuchen Sie uns am 07.01.2018 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de



Rielasingen
SKICLUB
Vergünstigte Liftkarten für das 
Toggenburg können aus-
schließlich an der Kasse der 
Sparksse Rielasingen erworben 
werden. 
Dieses Angebot gilt auch für 
Nichtmitglieder. Erw. ab 20 J. 
45,- CHF, 16-19 J. 39,- CHF, 
12-15 J. 25,- CHF, 6-11 J. 24,- 
CHF.

TV ARLEN
Dreikönigswanderung, Sa., 
6.1., 9.30 Uhr Abmarsch an der 
Hebelschule, Arlen. Anschl. 
Einkehr im Gasthaus »Alte 
Mühle« in Überlingen a. R.

Singen
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche, So., 7.1., 

9.30-11.30 Uhr, Restaurant Ma-
gricos, Haselbusch 14, Singen. 
Info: www.briefmarkenverein-
singen.de.

BSK-SOZIALSTAMMTISCH
Gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee, Kuchen und Vesper, 
Sa., 13.1., 14.30 Uhr im Ver-
einsheim Hammer, Mühlenstra-
ße 21, Singen. Anmeldung bis 
11.1., 18 Uhr unter 07731/ 
947955.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: 
Seniorengymnastik, Yoga für 
Senioren, Krafttraining für Se-
nioren, Tanzvergnügen für alle, 
Männersportgruppe, Tanz für 
Junggebliebene, Yoga, Rücken-
gymnastik für alle, Osteoporo-
se-Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. 
Infos und Anmeldung: 07731/ 
65700, www.drkk-kn.de.

FOTOFREUNDE
Treffen, Do., 4.1., 19 Uhr, Gast-
haus Goldene Kugel, Singen. 
Kameras mitbringen.

JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Erste Hilfe Kurs am Kind, Do, 
15./22.2 und 1.3., 19.30-22 
Uhr, Zeglestr. 6, Singen. Info 
und Anm. unter 07731/99830 
oder andreas.bach@Johanni-
ter.de.

LICHTBILDNER-GRUPPE
 SINGEN
Alltagsgegenstände - ins rechte 
Licht gerückt, Do., 4.1., 20 Uhr, 
Vereinsraum UG, Schanzstu-
ben, Leimdölle 1, Singen.

SCHNUPFVEREIN
Monatsvers., Do., 4.1., 19 Uhr, 
Singener Weinstube.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Neujahrstreff, Sa., 6.1., 15 Uhr 
im Stadtgartencafé.
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Marburger Konzentrations- 
und Gedächtnistraining für 
Grundschulkinder bei der 
AWO-Elternschule, Kurs ab 
Do., 11.1.2018, 16 Uhr ( insges. 
6 Termine und ein Eltern-
abend), Familienhaus Taka-Tu-
ka-Land, Schlachthausstr. 32, 
Singen. Anmeldung: Tel. 
07731/9580-81, Mail: eltern-
schule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de, Internet: elternschu-
le.awo-konstanz.de.

Seniorentreff Herz Jesu/ 
St. Peter und Paul:
Mi., 17.1., 14.30 Uhr Senioren-
mittag, Gemeindesaal St. Anna; 
Film: Der wunderbare Boden-
see! Landschaft, Tiere, Pflanzen 
(40 Min.). Fahrdienst Tel. 
41416, R. Kneer.

Altenhilfeberatung in Riela-
singen-Worblingen, Mo., 
15.1.2018, 14 - 15 Uhr, Rathaus 
Rielasingen-Worblingen, Raum 
17, UG (bei Bedarf bis 16.30 
Uhr und Hausbesuche).
 Terminvereinbarung unter Tel. 
07531/800-2626.

PEKiP-Kurs der AWO-Eltern-
schule, Fr., 12.1., 10.45 Uhr, 
Mindlestalhalle in Steißlingen. 
Der Kurs beinhaltet 10 Treffen. 
Anmeldung 07731/958081, el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de oder www.eltern
schule.awo-konstanz.de.

AWO-Clubprogramm vom 4. - 
10.1. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do., vormit-
tags Club geschlossen! 13 - 
14.30 Uhr Kaffeeklatsch von 
Klienten für Klienten; 
Kreativ-Angebot entfällt!  Fr., 
9.30 Uhr Frühstück (Anmel-
dung erforderlich). Mo., 10 Uhr 
gemeinsames Kochen (Anmel-
dung erforderlich); 13 - 15 Uhr 
Frauengruppe; 15 - 16 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 2. Di., 10 - 
12 Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30 - 14.30 Gedächtnistrai-
ning Gr. 1. Mi., 11 - 12 Uhr Be-
schäftigungsangebot; 
14 - 17 Uhr Singstar im Club. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. 
Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 6./7.1.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel« 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst in der Pauluskirche.
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 6./7.1.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Festl. Eucharistiefeier mit 
Haussegnung, Neujahrsemp-
fang und Begegnung.
St. Elisabeth: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Herz-Hesu: 
Sa., 10 Uhr Eucharistiefeier mit 
Aussendung der Sternsinger, 11 
Uhr Eucharistiefeier in Laut- 
und Gebärdensprache im Al-
tenwohnheim St. Anna. Portu-
giesische Gemeinde in Herz-
Jesu: So., 11.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Peter und Paul: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.

Kirchen

Termine

Vereine

 Kürzlich führte der Fanfaren-
zug Rielasingen-Arlen seine 
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Krone 
in Rielasingen durch. Im voll 
besetzten Saal konnten neben 
dem Vertreter des Bürgermeis-
ters, Karl-Heinz Möhrle, ver-
schiedene Vereinsvertreter 
durch den Vorstand Roland 
Zimmermann begrüßt werden.
Nach kurzer Darstellung des er-
folgreichen Vereinsjahres ließ 
der Tambourmajor Andreas 
Herzog das Jahr aus musikali-
scher Sicht Revue passieren. 
Mit derzeit 40 aktiven Mitglie-
dern hält man die hohe Anzahl 
der Musiker, was in der heuti-
gen Zeit nicht selbstverständ-
lich ist. Dies spricht für eine 
sehr gute Vereinsharmonie, was 
auch an den gemischten Alters-
gruppen zu erkennen ist. Trotz 
der hohen Mitgliederanzahl 
gab er aber zu bedenken, dass 
man die Nachwuchswerbung 
nicht aus den Augen verlieren 

dürfe. Einen weiteren Schwer-
punkt legte er auf die musikali-
sche Qualität des Vereines, die-
se wäre nur durch entsprechen-
de Registerproben zu halten. Er 
dankte der Vorstandschaft und 
allen Mitgliedern für die tolle 
Unterstützung.
Nach Entlastung der Vorstand-

schaft durch Karl-Heinz Möhr-
le, der noch den Dank des Bür-
germeisters übermittelte und 
den gesamten Verein für seine 
hervorragende Leistung be-
glückwünschte, wurde die Vor-
standschaft neu gewählt. Durch 
die Wahl wurden alle Posten 
mit bereits routinierten, aber 

auch neuen Mitgliedern be-
setzt. In der Vorausschau des 
wiedergewählten 1. Tambour-
majors Andreas Herzog wurden 
auch wieder die Highlights des 
kommenden Jahres 2018 dar-
gestellt. Hier sind neben einem 
Probewochenende, ein Jahres-
ausflug und zahlreiche Auftrit-
te in der Gemeinde, sowie bei 
befreundeten Vereinen, fest 
eingeplant. Die Vorbereitungen 
für die kommende Fastnacht 
laufen auf Hochtouren, hier 
hoffe er auf einen starken, mo-
tivierten Verein. Durch den 
Vorsitzenden Roland Zimmer-
mann wurde dann noch auf die 
vereinseigene Veranstaltung 
»symbadische Hockete« einge-
gangen, die 2018 an einem 
neuen Veranstaltungsort wie-
derbelebt werden solle.
Interessierte können sich unter 
www.fanfarenzug-rielasingen-
arlen.de näher über den Verein 
informieren.

redaktion@wochenblatt.net

Erfolgreiches Jahr für den Fanfarenzug
Verein zieht an der Hauptversammlung Bilanz

Mit der diesjährigen Weih-
nachtsfeier konnte die Hecker-
Gruppe Singen nahtlos an die 
erfolgreiche Veranstaltung aus 
2016 anschließen. Auch in die-
sem Jahr konnte der Vorsitzen-
de Klaus Hug fast die gesamte 
Mannschaft mit ihren Partnern 
begrüßen. Als Austragungsort 
wählte man die bewährten Ört-
lichkeiten vom »Most Jäckle«. 
Klaus Hug erinnerte an das zu-
rückliegende erfolgreiche Jah-
resprogramm 2017, wobei die 
mehrtägige Informationsreise 
ins Zentrum der Deutschen De-
mokratie nach Berlin auf Einla-
dung von Andreas Jung (MdB) 
das Highlight neben einer Viel-
zahl weiterer Veranstaltungen 
war. 
Zu den Höhepunkten im kom-
menden Jahr gehören der Be-

such des Europäischen Parla-
ments in Straßburg am 30. Mai 
auf Einladung von Dr. Andreas 
Schwab (MdEP), wie auch der 
Besuch des Landtages in Stutt-
gart dank der Einladung von 
Dorothea Wehinger (MdL), wie 
auch die geplanten Besuche der 
Paulskirche in Frankfurt und 
der Festungsanlagen von Ra-
statt. Grundsätzlich ist die Teil-
nahme auch für Nichtmitglie-
der gedacht.
Der 1. Vorsitzende Klaus Hug 
zeigt sich über die gute Stim-
mung und den guten Teamgeist 
der Gruppe sichtlich erfreut. 
Der Verein ist bemüht weitere 
Damen und Herren, Jungs und 
Mädchen für eine Mitglied-
schaft zu interessieren. Mehr im 
Internet unter www.hecker-
gruppe-singen.de.

Hecker mit 
Weihnachtshut

Rielasingen-Arlen

Die Vorstandschaft des Fanfarenzugs Rielasingen-Arlen nach den 
Wahlen: (hintere Reihe von links) Thomas Kazmierczak, Frank Her-
zog, Saskia Weiß, Kerstin Schorpp, Silke Hettich (vordere Reihe von 
links) Matthias Thau, Jennifer Rudolph, Roland Zimmermann, An-
dreas Herzog, Thomas Leschinski. swb-Bild: Verein

Singen

Gemeinderätin Marion Czajor mit dem Vorsitzenden der Singener 
Hecker-Gruppe, Klaus Hug, bei der Weihnachtsfeier des Vereins.

 swb-Bild: pr

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

06./07.01.2018
Dr. U. Roczyn, Tel. 07731/947023

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!



 Mit dem mehrfach ausgezeich-
neten Film »In our country« von 
der aus Engen stammenden 
Produzentin Saskia Hahn, wur-
de die »Lange Nacht der kurzen 
Filme« in der Ateliergemein-
schaft Mahler/Müller-Harter im 
Schützenturm eröffnet. Die Pro-
duzentin stand dem Publikum 

nach der Vorführung des bewe-
genden Films über den Flücht-
ling Tekle Rede und Antwort. 
»Integration kann gelingen und 
jeder von uns kann dazu beitra-
gen«, so Saskia Hahn. Im An-
schluss folgten noch viele span-
nende Kurzfilme unter dem 
Motto »Nebenan«.
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Engen

»Integration kann 
gelingen«

 Seit über 30 Jahren ist es Ga-
rant für beste Unterhaltung 
zum Jahresbeginn: Das Mund-
art-Theater Neuhausen. 
In all den Jahren waren es 32 
Stücke mit 34 verschiedenen 
Akteuren, 15 Souffleuren und 
drei Regisseuren aus Neuhau-
sen und naher Umgebung. 
Auch im noch jungen Jahr 

2018 lädt die Theater-Truppe 
zu einer vergnüglichen, kurz-
weiligen Komödie - natürlich 
in der charmanten Hegauer 
Mundart, - in das Bürgerhaus 
Neuhausen ein. Aufgeführt 
wird das Stück »Drei Mann in 
einem Boot« am Samstag, 13. 
Januar um 19.30 Uhr und am 
Sonntag, 14. Januar um 19 Uhr 

(Einlass jeweils eine Stunde vor 
Aufführungsbeginn). 
Mit dabei sind Heiner Ranzen-
berger, Michael Rose, Angela 
Greutter, Jaqueline Wenger und 
Edgar Rathfelder. 
Karten gibt es an der Abend-
kasse, weitere Informationen 
unter www.theater-engen-neu-
hausen.de.

Vergnügliches zum Jahresbeginn
Komödie mit Hegauer Charme

Produzentin Saskia Hahn aus 
Engen. swb-Bild: ha

Neuhausen

Es brummt an der Peter-Thumb-
Schule in Hilzingen: Mit der Er-

weiterung zur Gemeinschaftsschule
schreitet auch der Ausbau des Schul-
gebäudes immer weiter voran. Erst
vor kurzem konnten die verantwortli-
chen Planer gemeinsam mit Schul-
leitung und Gemeindeverwaltung die
Erweiterung der Mensa und den
neuen Naturwissenschaftsraum der
Öffentlichkeit präsentieren.
Die Erweiterung der Mensa war drin-
gend notwendig geworden, weil be-
reits in den letzten Jahren der Bedarf

merklich gestiegen war. Wurden zu
Beginn zwischen 100 und 150 Essen
pro Monat ausgegeben, sind es mitt-
lerweile sage und schreibe 950
Essen.
Bedenkt man, dass die Gemein-
schaftsschule jedes Jahr um eine
Klassenstufe erweitert wird, bis
2020 die Klassenstufe zehn erreicht
ist, dann ist absehbar, dass die An-
forderungen an die Mensa weiter
steigen werden, so die Zukunftspro-
gnose. Durch die Erweiterung, die
jetzt vorgenommen wurde, kann die-

ser zusätzliche Bedarf aber problem-
los aufgefangen werden, sind sich
Schulleiter Martin Trinkner, Haupt-
amtsleiter Markus Wannenmacher
und Bürgermeister Rupert Metzler si-
cher. Durch die Erweiterung verfügt
die Mensa der Peter-Thumb-Schule
nun über insgesamt 240 Plätze. Für
den Ausbau wurde der ehemalige
Töpferraum der Schule umgebaut. 
Dazu musste eine Trennwand ent-
fernt werden. Der Raum wurde mit
einer Akustikwand und Akustik-Deck-
enelementen versehen, außerdem

wurde der alte Bodenbelag aufgear-
beitet und sieht jetzt wieder aus wie
neu. Insgesamt wurden 110.000
Euro in die Erweiterung der Mensa
investiert.
Direkt oberhalb der Mensa ist der
neue Fachraum für Naturwissen-
schaft und Technik entstanden, der
den neuesten Standards entspricht
und für eine Klassengröße bis 28
Schüler ausgelegt ist. Auch diese
Maßnahme war dringend notwendig,
nachdem die Gemeinschaftsschule
im jetzigen Schuljahr Klassenstufe

sieben erreicht hat. Der Umbau des
Fachraums kostete insgesamt
490.000 Euro, wobei 110.000 Euro
auf die Ausstattung und rund
100.000 Euro auf neue Lehrmittel
entfallen.
Damit ist es aber noch nicht getan.
In den nächsten zwei Jahren soll der
Südbau umgestaltet und durch einen
zusätzlichen Anbau erweitert wer-
den, um die Peter-Thumb-Schule fit
für die Zukunft zu machen.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Wir bedanken uns für die sehr gute Zusammenarbeit

und wünschen

viel Freude

in den

neuen

Räumlichkeiten.

SIEGFRIED LOHNER · MAURERMEISTER
Vorstadt 30 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33 / 68 66

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau und bedanken uns für die
Auftragserteilung der Elektroinstallation

SPEICHER
MALER- UND SANIERUNGSTECHNIK
Gewerbestraße 23 · 78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 / 1 33 78 · Fax 0 77 31 / 18 33 00

E-Mail: info@speicher-mst.de

Maler- und Lackier arbeiten,
Wasser- und Brandschadensanierung,

Freier Sachverständiger,
Fachbetrieb für Schimmelpilzsanierung, Fliesenreparaturen,
Bodenbeschichtungen, Bodenbeläge, Bootsaufbereitungen

Roseneggstr. 22 b Tel. (0 77 31) 87 68-0
78247 Hilzingen Fax (0 77 31) 6 05 02

Verlegen und Liefern von Bodenbelägen

TOP ist unsere Ware:

Danke für das Vertrauen und viel 

Glück auf erfolgreichem Boden !

B O D E N B E L Ä G E

Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35

www.topbodenbelag.de

Ihr Meisterbetrieb

N BB EE LL ÄÄ GG EE

IhIhr r MeMeisisteterbrbetetririebeb
ii tt rbrbetetririebeb

Danke für das Vertrauen und viel 

Glück auf erfolgreichem Boden!

Sonja Eifridt
Tel. 07731/8800-33

s.eifridt@wochenblatt.net

Rossella Celano
Tel. 077 31 / 8800-13
r.celano@wochenblatt.net

Herzlichen

Glückwunsch

zum gelungenen
Neubau!WOCHENBLATT seit 1967

Die Verantwortlichen von Schule und Gemeinde nahmen gemeinsam mit den Planern schon einmal in der jüngst erweiterten Mensa Platz. swb-Bild: dh

BESTENS FÜR DIE ZUKUNFT GERÜSTET

- Anzeigen -

Wir wünschen unseren Schülern
in der neuen Mensa

einen angenehmen Aufenthalt!
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Ein Jubiläum feiern und 
gleichzeitig etwas Gutes tun. 
Das dachte sich die im Anla-
genbau tätige Firma Liqui Fil-
ter aus Engen, die ihr 25-jähri-
ges Bestehen feiert. 
Aus diesem Anlass überreichte 
Maurizio Gallace (Leitung Fi-
nanzen und Personal) im Bil-
dungszentrum Engen, Ski-
helmüberzüge im Wert von 
1.300 Euro an den Vorsitzen-
den des Fördervereins Initiative 
Bildungsstandort Engen, Peter 
Pütz. »Wir freuen uns sehr über 
dieses Sponsoring«, erklärte 
Pütz. 
Da die Firma das Bildungszen-
trum Engen unterstützen woll-
te, hatte der Förderverein die 
Idee, für die jährlich stattfin-
dende Skifreizeit, an der die 
sechsten Klassen des Anne-
Frank-Schulverbunds und die 
siebten Klassen des Gymnasi-

ums Engen teilnehmen, univer-
selle, verschiedenfarbige Helm-
überzüge zu verteilen. So kön-
nen künftig die begleitenden 
Sportlehrer, ihre Schüler, wel-
che in schulformübergreifen-

den Gruppen nach Fahrkön-
nen/Leistungsstand eingeteilt 
sind, unterscheiden. Somit ist 
eine bessere Aufsicht und Si-
cherheit gewährleistet.

redaktion@wochenblatt.net

Ski Heil
Liqui Filter spendet Helmüberzüge

Aus alt wird neu - individuelle 
Lösungen bietet die Schreinerei 
Schellhammer in Mühlhausen-
Ehingen für Türen, Treppen, 
Decken, Schränke und Fenster 
an. Am Wochenende des 12., 
13. und 14. Januar öffnet der 
Portas-Fachbetrieb, Im Kai 2 am 
Ortseingang von Mühlhausen 
seine Türen zu seinem Winter-
fest mit kompetenter Beratung 
für Renovierungslösungen. Die 
Schreinerei Schellhammer kann 
45 Jahre Erfahrung vorweisen 
und setzt auf den Werterhalt der 
hohen Portas-Qualität. Das 
Winterfest hat zu folgenden 
Zeiten für Besucher geöffnet: 
am Freitag, 12. Januar, von 14 
bis 17 Uhr, am Samstag, 13. Ja-
nuar, und am Sonntag, 14. Ja-
nuar jeweils von 11 bis 17 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Winterfest bei 
Schellhammer

Mit Ludwig Roob in der Hauptrolle des Geschäftsmanns Scrooge 
und vielen weiteren tollen Schauspielern der Theater AG des Gym-
nasiums Engen, inszenierten die Schüler unter dem Titel »Die Geis-
ter, die ich rief«, die bekannte Weihnachtsgeschichte »A Christmas 
Carol« nach Charles Dickens. In dem sozialkritischen Stück wird 
die Wandlung des geizigen Scrooge in einen barmherzigen Men-
schen mit Hilfe von drei Geistern der Weihnacht gezeigt. Zusam-
men mit der Bühnenmusik AG und Technik AG sowie vielen weite-
ren Helfern und Lehrern entstand eine geniale Theateraufführung. 
Schulleiter Thomas Umbscheiden gab als Überraschung am Ende 
die neue Bildungspartnerschaft mit der Stubengesellschaft Engen 
bekannt. swb-Bild: ha

Sie freuen sich über die Spende der Firma Liqui Filter aus Engen, 
von links: Ernst Schmalenberger, stellvertretende Schulleiter Gym-
nasium Engen; Wolfram Vent-Schmidt, Schulleiter AFS; Maurizio 
Gallace, Liqui Filter; Peter Pütz, Vorstand IBE; die Lehrer Joachim 
Kiefer, Stephan Pfau, Daniel Jedlicka , Michael Heller, Jörn We-
prich, Martin Langer und Martina Saalfrank (IBE). swb-Bild: ha

 Jetzt steht er da, wo er hinge-
hört: Der Gangtrainer, der im 
Juni 2014 als erster Prototyp 
seiner Art im Hegau-Jugend-
werk (HJW) in Betrieb ging und 
seitdem in der Therapie ständig 
im Einsatz ist, hat einen eige-
nen Anbau erhalten. Die langen 
Wege zum Trainingsgerät gehö-
ren damit der Vergangenheit 
an. »Jetzt steht der Gangtrainer 
an der richtigen Stelle«, freute 
sich Bürgermeister Heinz Bren-
nenstuhl, erster Vorsitzender 
des Fördervereins. Der Förder-
verein hatte rund ein Drittel der 
Gesamtkosten von 170.000 

Euro getragen. Mit dieser »sinn-
vollen Maßnahme« wolle der 
Förderverein mit dazu beitra-
gen, dass das Hegau-Jugend-

werk auch weiterhin die Nase 
vorn habe, so Brennenstuhl. 
Das HJW war bei der Entwick-
lung des Lyra-Gangtrainers 
durch die ETH Zürich einge-
bunden, erläuterte Dr. Klaus 
Scheidtmann. Das HJW war die 
erste Klinik deutschlandweit, 
welche das Gerät im Einsatz 
hat. Wie richtig die Entschei-
dung dafür war, konnte Stefan 
Daub, Leiter der Physiotherapie, 
aus Erfahrung berichten. Der 
Gangtrainer bringe dem Patien-
ten deutlich bessere Fortschritte 
als die Standardgeräte. 

redaktion@wochenblatt.net

Eigenes »Haus« für Gangtrainer
Jugendwerk feiert Einweihung im Frühreha-Bereich

Engen Mühlhausen-Ehingen

Gailingen

Stefan Daub, Dr. Klaus 
Scheidtmann und Heinz Bren-
nenstuhl freuen sich über den 
Anbau. swb-Bild: aj

Kaum haben wir Weihnachten 
und all die unweigerlich dazu-
gehörige Vorbereitungshektik 
herumgebracht, holte die Thea-
tergruppe Volkertshausen mit 
ihrem Stück »Die wilden Weih-
nachtstriebe!« gnadenlos die 
Zuschauer zurück in den Vor-
weihnachtstrubel.
Das heurige Weihnachtsspekta-
kel in der Wiesengrundhalle or-
ganisierte die Narrenzunft Reh-
bock. Das Stück von Beate Ir-
misch dürfte gemessen an den 
Lachattacken des Publikums 
ein Volltreffer gewesen sein.
Schon beim dynamischen Auf-
takt lassen Mia Knascht (Tanja 
Beschle), ihre Freundin Karin 
Helmi (Britta Binder) zusam-
men mit Mias Vater (Niko)Klaus 
Mockel (Markus Sturm) wissen, 
was sie von Mias Ehemann Er-
win Knascht (Thomas Haßler) 
halten. 
Doch die witzig derben Sprüche 
der Drei überbietet Erwin selbst 
und präsentiert sich als der 
größte Geizhals im ganzen He-
gau. Als Mutter Mia auch noch 
beim Förster Karl Fister (Marcel 
Beck) einen Tannenbaum für 
20 Euro organisiert und sich zu 
allem Unglück auch noch die 
»geliebte« Erbtante Kätchen 

(Marlies Breinliger) einlädt, es-
kaliert der Streit zur Gaudi des 
Publikums. 
Förster Karl entpuppt sich bald 
als der heimliche Geliebte der 
Tochter Rosi (Stephanie Cordo-
bes). Nicht nur das Publikum, 
auch die Akteure mussten laut-
hals lachen, als ausgerechnet 
Metzgereichefin Tanja Beschle 
alias Mia Knascht im Text hat-
te, dass das Aldi-Fleisch so gut 
sei wie das beim Metzger Be-
schle.
Opa Nikolaus gibt Erwin den 
»Tipp« einfach den Baum aus 

dem Wald zu klauen. In großer 
Freude, Geld einzusparen und 
auch noch der sich an Weih-
nachten stets großzügig erwei-
senden Tante Kätchen ein schö-
nes Fest bescheren zu können, 
macht er sich mit einem Fuchs-
schwanz bewaffnet auf in die 
Schonung von Förster Karl. 
Doch dort hat er nicht mit dem 
Keiler Bruno gerechnet. Er 
kann sich zwar seiner Haut, al-
lerdings nicht seiner Haare ret-
ten. Tante Kätchen indes ist 
fleißig dabei, alles in den fal-
schen Hals zu bekommen.
 Unterstützt wurden die turbu-
lenten Szenen von Anne Be-
schle und Beate Dold, die in 
mühevoller Detailarbeit für ei-
ne perfekte Maske sorgten.
Die Zuschauer erlebten unter 
der routinierten Regie von Geb-
hard Martin ein äußerst kurz-
weiliges Theaterstück. 
Am Ende des Stücks hat 
schließlich auch Erwin gelernt: 
»S‘ letzte Hemd hät kei Dasche«.

Uwe Johnen
redaktion@wochenblatt.net

Wilde Weihnachtstriebe 
Deftiges Theater in Volkertshausen erlebt

Unter Musikfreunden, die den 
ersten Weihnachtstag gerne 
musikalisch ausklingen lassen, 
ist das Weihnachtskonzert des 
Musikvereins Worblingen 
längst kein Geheimtipp mehr, 
sondern vielmehr ein fester 
Termin im Kalender. Unter der 
Leitung von Christian Gommel 
stellten die jungen Musikerin-
nen und Musiker aus dem Ju-
gendorchester des Vereins un-
ter Beweis, dass sich die mona-
telange Probenarbeit gelohnt 
hat. Sie eröffneten den Kon-
zertabend mit einem musikali-
schen Sonnenaufgang bei 
»Where the Sun Breaks 
Through the Mist«, präsentier-
ten gekonnt ein Medley arme-
nischer Tänze und verzauber-
ten das Publikum mit dem Ma-
riah Carey Klassiker »Without 
You«. Das Percussion-Ensemble 
spielte »Star-Wars«. Ein wahres 
Mammut-Programm hatte sich 
das Hauptorchester für diesen 
Abend ausgewählt. Nachdem 
Dirigent Thorsten Müller beim 
letztjährigen Weihnachtskon-
zert bereits für zehnjährige Di-
rigententätigkeit geehrt worden 
war, sollte in diesem Jahr der 
Rückblick mit einem »Best of 
Thorsten Müller« folgen. Die 
Musikerinnen und Musiker hat-
ten dazu die Gelegenheit, in de-
mokratischer Abstimmung ihre 

Lieblingsstücke aus dieser Zeit 
auszuwählen. »Eigentlich hätte 
ich erwartet dass dabei die Stü-
cke herauskommen, die beson-
ders leicht zu spielen sind«, gab 
Michaela Bär, als Vorsitzende 
des Vereins mit einem Augen-
zwinkern zu, »aber anscheinend 
sind uns vor allem die Stücke 
in Erinnerung geblieben, die 
besonders anspruchsvoll wa-
ren«. So kam es, dass die knapp 
50 Musikerinnen und Musiker 
ein hochkarätiges Programm 
mit Stücken wie »Lord Tulla-
more«, »Tirol 1809« oder 
»Mountain Panorama« präsen-
tierten. Die teilweise mehrsätzi-
gen Stücke verlangten nicht 
nur den Solisten alles ab.
Im zweiten Teil des Konzerts 
konnten sich die Zuhörer über 
Hollywood-Klassiker freuen. 
Darunter Melodien aus »Robin 

Hood - König der Diebe« oder 
»König der Löwen«. Mit Klän-
gen aus Klaus Doldingers 
Soundtrack »Das Boot« hatte 
die zweite Konzerthälfte zuvor 
begonnen. Gewohnt souverän 
und mit einer guten Prise Hu-
mor führte Edgar Auer durch 
das Programm.
Jürgen Schröder, vom Blasmu-
sikverband Hegau Bodensee 
konnte an diesem Abend Stef-
fen Meyer für 30- und Paul Au-
er für 40-jährige Mitgliedschaft 
auszeichnen. Tim Schnitzer er-
hielt das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Silber.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

Das Beste aus zehn Jahren
Traditionelles Weihnachtskonzert des MV Worblingen

Eine liebgewonnene Tradition, nicht nur für Musikfreunde aus 
Worblingen, ist das Weihnachtskonzert des Musikvereins Worblin-
gen. swb-Bild: dh

Worblingen

Tolles Theater, tolle Stimmung 
beim Volkertshauser Weih-
nachtstheater. swb-Bild: uj

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder
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Nicht die Glücklichen sind dankbar,
es sind die Dankbaren,

die glücklich sind!

Danke an all unsere Kunden
und für *2018* alles Gute!
Ihr EDEKA Hengge mit Team



Ein neues Jahr beginnt. Und mit ihm viele neue Chan-
cen, jede Menge Glücksmomente und noch viel mehr
Überraschungen! Oder wie Hermann Hesse einst sagte:
»Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne«. Und die-

sen Zauber gilt es auch im neuen Jahr zu entdecken.
Auf den folgenden Seiten berichten Leserinnen und
Leser deshalb, warum 2018 ein gutes Jahr wird und auf
was sie sich besonders freuen!

»2018 wird gut, weil ich mich auf viele weitere vergnügliche
Kursstunden mit meinen großen und kleinen Sprachkursteil-
nehmern freue. Privat möchte ich die ein oder andere Reise un-
ternehmen, um meine Sprachkenntnisse aufzufrischen und
endlich wieder ins Italienisch einsteigen.« – Sabine Engel aus
Singen

»2018 wird gut, weil ich
mich auf spannende, inte-
ressante Aufgaben und Pro-
jekte freue.« – Daniel aus
Radolfzell

»2018 wird gut, weil es mein
ausgleichendes Jahr wird.
Das ungerade 2017 hat in
meinem Leben einiges tief-
greifend ins Ungleichge-
wicht gebracht. 2018 will
ich diesen Zustand auf po-
sitive Weise harmonisieren -
darauf freue ich mich!« –
Viviana aus Bodman-Lud-
wigshafen

Zufriedenheit
2018

»2018 wird gut, weil ich
denke, dass wir im letzten
Jahr vieles richtig gemacht
haben. Denn wir verzeich-
nen gute Zuwächse in
Engen. Deshalb deutet alles
darauf hin, dass auch 2018
ein gutes Jahr werden
wird.« – Maurizio Müller
aus Engen, MOC Möbel-
Outlet-Center

- Anzeigen -

PROJEKTE
REISEN

FREUDE

ERFOLG

Das Jahr wird gut, weil wir es wollen!

Unser Anruf-Sammel-Taxi-
Service (AST) für Sie:

Tel. 69933
Sie fahren mit dem Taxi – 
nach Fahrplan und zum 
vorteilhaften Stadtbustarif !

Achten Sie auf das AST -
Zeichen am Taxi

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 –12 Uhr und 13 –18 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert

ÖFFNUNGSZEITEN:   Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6 · 78234 Engen 
Tel. 0 77 33/50 00-0 · Fax 0 77 33/50 00-40 · www.lagerküchen.de

Hochwertige, neue
Ausstellungs- und 

Fotoküchen

mind.                               reduziert!

Neuplanungen zu Sonderpreisen

Ständig ca. 100 Küchen vorrätig,
große Geräteauswahl zu reduzierten Preisen.

50%50%50%
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möbel-outlet-centerKÜCHENPROFI

PORTAS – WINTERFEST
45 Jahre Schreinerei Schellhammer

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Renovierungslösungen ersparen den aufwändigen
Neukauf und die Baustelle. Die erstklassige pflegeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

PORTAS-Fachbetrieb

Kommen -
Sehen -
Staunen!

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Spanndecken  Fenster

Schellhammer-Schreinerei
Im Kai 2
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel. 07733/5442
www.schellhammer.portas.de

Außerhalb der gesetzl.
Ladenöffnungszeiten keine Beratung,
kein Verkauf

Fr., 12.01.2018
14.00 – 17.00 Uhr

Sa./So., 13./14.01.2018
11.00 – 17.00 Uhr

Komfortzone erweitern

       



»2018 wird gut, weil mein
Auto endlich abgezahlt sein
wird.« – Ronny aus Singen 

»2018 wird gut, weil wir
Adora Mode in Radolfzell
neu und übersichtlicher ge-
stalten werden. Auch wird
es ein spannendes Jahr, da
die Modewelt im Frühling
und Sommer eine vielfältige
Farbenpracht hervorbringt.
Kräftige Töne wie Pink, Rot,
Blau, Grün, Gelb und
Orange werden dabei voll
im Trend liegen.« – Rita
Krall aus Radolfzell 

»2018 wird gut, weil WM ist
und Deutschland Weltmeis-
ter wird.« – Kurt aus Singen 

»2018 wird für gut, weil wir
uns jeden Tag aufs Neue
freuen die Herausforderun-
gen des Lebens anzupacken
und unser Möglichstes zu
tun, nicht nur unser Leben,
sondern auch das unserer
Mitmenschen positiv zu
stimmen. Dort, wo Hand in
Hand gearbeitet und auch
mal herzhaft gelacht wird,
dort gehen wir gerne hin.« -
Harald Nospers aus Radolf-
zell, Residenz Apotheke

Positiver
Fokus

Reisen

Familie

FREIHEIT

ZUSAMMEN

WM

»2018 wird ein gutes Jahr,
weil ich meine eigene ›Praxis
für Logopädie Knopf‹ auf der
Höri eröffne und ich mich
schon riesig freue!«
- Mareike aus Bankholzen 

SELBSTSTÄNDIG

»Das neue Jahr wird für uns gut, weil Kunden dann auf unserer
Homepage ihre Anprobetermine einfach und flexibel buchen
können. Auch freuen wir uns über eine Sortimentserweiterung
mit den drei neuen Marken  Demetrios, Annais, Enzoani. Ab
2018 bieten wir im Abendmodebereich übrigens auch verstärkt
Übergrößen an.« - Egon Neumüller, Angelex Princess – Das
Hochzeitshaus

FLEXIBILITÄT

BUNT

Das Jahr wird gut, weil

TUT - Möhringen · Gänsäcker 60
Tel. 07462 94910
www.meisterbetrieb-im-ofenbau.de
Fachberatung Mo.- Fr. von 9-12 Uhr 
und 15-19 Uhr · Samstag 9-14 Uhr
Fachberatung Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr
und 15 – 18.30 Uhr · Samstag 9 –13 Uhr
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So sehen gute
Kaminöfen
heute aus.
Und morgen
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch in
unserem Ofenstudio

St. Johannis-Str. 6
Radolfzell

9.30 –18.30 Uhr,
Samstag 9.30 –16.00 Uhr

AUSVERKAUF

Winterkollektion30/50%
bis 70%

wegen

Renovierungs-
arbeiten

Ab sofort 20% bis 40% Rabatt
auf unsere Winterware

außerdem empfehlen wir Ihnen unsere/n

•  individuellen Einlagen für Ihre Schuhe
    (Beruf, Freizeit ...)
•   Schuhzurichtungen –
    Erhöhungen, Abrollsohlen ...
•   Kompressionsstrümpfe Serie und Maß
•  speziellen Schuhe für
    Diabetiker und Rheumatiker
•  Reparaturservice
•  individuelle Beratung
•  Hausbesuche nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Es erwarten Sie aktuelle, modische,
bequeme Markenschuhe von 

Hauptstr. 42

78224 Singen

Tel. 07731 / 62540

Der Schuh

zum Wohlfühlen.

AUSVERKAUFAUSVERKAUF

Praxiserprobt 

bei der Monte 

Historique

»Das Jahr wird gut, weil ich
nach Namibia reise und mei-
nen Vater besuche.« – Hu-
bertus aus Randegg 

NAMIBIA

- Anzeigen -

ZAHNBEHANDLUNG IN UNGARN
BIS ZU 50 % – 60 % SPAREN !

V O R B E S P R E C H U N G U N D N A C H B E H A N D L U N G

E R F O L G E N I N D E R P R A X I S I N S I N G E N .
S I E W E R D E N V O M G L E I C H E N B E H A N D L E R I N

S I N G E N S O W I E I N U N G A R N B E T R E U T.
T R A N S F E R U N D U N T E R K U N F T K A N N A U F

W U N S C H O R G A N I S I E R T W E R D E N .
BERATEN – BEHANDELN – BEGLE ITEN

TELEFON 0 77 31 / 96 48 94

Wir verstärken
unser Team und suchen Sie als

Konstanz • Telefon 07531 19418 • Hussenstr. 19
Radolfzell • Telefon 07732 9507717 • Lohmühlenstraße 10 a
Singen • Telefon 07731 19418 • Erzberger Str. 10

Eine Vision und gemeinsame Werte sind Ausdruck der Unternehmenskultur der
Schülerhilfe Schubärth im Landkreis Konstanz. Sie bilden auch die Basis für ihre
Verhaltens- und Führungsleitlinien. Diese bestimmen das tägliche Arbeiten, prägen
den Umgang der Mitarbeiter untereinander und ihr Verhalten gegenüber den Eltern
sowie Schülern. Sie geben innerhalb der Organisation Orientierung und dem Han-
deln eine Perspektive.
Die jahrzehntelange Erfahrung bestätigt, dass Menschen bereit sind, zu lernen
und sich weiter zu entwickeln. Die Schülerhilfe Konstanz, Radolfzell und Singen
fördert und unterstützt sie dabei. Sie hilft ihnen, ihre Kompetenzen zu entfalten.
Um immer die höchste Qualität in der Nachhilfe garantieren zu können, durchlau-
fen alle Nachhilfelehrer der Schülerhilfe einen Qualifizierungsprozess, entwickelt
und überprüft vom Lehrstuhl für Schulpädagogik der Universität Bayreuth unter
der Leitung von Prof. Dr. Ludwig Haag. Die Nachhilfelehrer bekommen zu Beginn
ihrer Tätigkeit damit alle wesentlichen Grundlagen vermittelt, die sie brauchen,
um das erfolgreiche Förderkonzept der Schülerhilfe professionell umsetzen zu
können. Durch diese unabhängige Qualifizierung kann die Schülerhilfe sicherstel-
len, dass jeder Schüler optimal gefördert wird.

Jetzt bewerben:

www.schuelerhilfe.de

Ihr engagierter Unterricht verhilft den Schülern zu
besseren Noten und neuem Selbstbewusstsein!
Melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns auf Sie!

Sie sind fit in Sprachen oder Mathematik und
möchten Ihr Wissen erfolgreich weitergeben?



Neue
Projekte

»2018 wird gut, weil wir bestimmt unser perfektes Eigenheim
finden werden.« – Paul und Kristina aus Singen

ZUHAUSE

wir es wollen!

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR

Verleih Reparatur

Fahren Sie mit unserer 0,0% -
Finanzierung auf Ihrem neuen Rad

durch das Jahr 2018

Inh. Bertram Pausch
Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 2828
Fax 0 77 32 / 5 70 42

»2018 wird gut, weil ich da
nach 49 Jahren in den
wohlverdienten (Un)Ruhe-
stand gehen darf.« – Brigitte
aus Schienen

WOHLVERDIENT

»Das neue Jahr wird für
mich gut, weil ich mich
freue, neue Menschen ken-
nenlernen zu dürfen.« – Du-
angjai aus Singen 

NEUES

»2018 wird für mich ein
gutes Jahr, weil es mich vor
neue Herausforderungen
stellen wird, mir neue
Chancen und Gelegenheiten
bietet, um mich persönlich
und beruflich weiterzuent-
wickeln und mich damit
meinen Zielen ein Stück-
chen näher bringen wird.« –
Tobias aus Iznang

MÖGLICHKEITEN

Gesund
und fit

»2018 wird gut, weil 2017 kein gutes Jahr war. Deshalb kann
2018 nur besser werden«. - Barbara aus Steißlingen 

NUR BESSER

»2018 wird gut, weil wir wie immer für unsere Kunden das
Beste geben und uns darauf freuen, gemeinsam mit den Kun-
den ihre Projekte zu realisieren. Auch finden wir es toll, weil
wir die Fußballweltmeisterschaft in einer noch nie da gewese-
nen Bildqualität verfolgen können.« - Uwe und Peter Zimmer-
mann, HiFi - Tv - Elektro Zimmermann

PROJEKTE REALISIEREN

- Anzeigen -

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14 · 78315 Radolfzell · Tel. (0 77 32) 97 11 60

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14 · 78315 Radolfzell · Tel. (0 77 32) 97 11 60 

Wir kümmern uns
um Ihre Gesundheit.

Preisstabil seit 6 Jahren!

78224 Singen • Unterm Berg 5 • info@hohentwiel-reisen.de

Das gesamte Hohentwiel Reisen-Team wünscht Ihnen  
einen guten und gesunden Start in das Jahr 2018

WWW.HOHENTWIEL - REISEN.DE
...genießen Sie Ihren Urlaub, 
             alles andere erledigen wir!

DDEE

r!!!r!!r!

Tel. 07731/44310

inkl. 2 x ÜF in Würzburg – FIRST-CLASS MARITIM Hotel 1 x Menü mit fränkischen Spezialitäten

Freie Nutzung des Hallenbades Geführter Streifzug durch die Würzburger Altstadt  

HOHENTWIEL-REISEN-Infoabend - Buchungsvorteile 2018! Rundfahrt „Fränkisches Weinland“ mit 

Stopp in Veitshöchheim Musikalische 6er-Weinprobe mit Winzerteller  Geführter Rundgang durch 

die historische Altstadt von Wertheim  Panoramafahrt durch den Odenwald auf der Rückreise  RRKV

Feiern Sie mit uns „Unser Opening“ zum Reisejahr 2018
Musik & Wein im Frankenland 

3 Tage vom 23.02.-25.02.18  Reisepreis p. P.  € 299,- Kein EZZ

18.02.18 Katalogpräsentation 2018 in Höchenschwand
Wir präsentieren tolle Reise-Highlights zu besonderen Vorteilspreisen.
Reisegutschein im Wert von € 35,-- I 1 x Mittagessen I 1x Kaffee und Schwarzwälder 

musikalische Unterhaltung mit Egon Hölz dem „SINGENDEN WIRT“ - Fahrtpreis 39,-

16.02 4T Korsika - Minikreuzfahrt zum Schnäppchenpreis 3 x ÜF 2x HP        ab 299,-
25.02 8T Bad Füssing - Gesundheits- und Kurort Nr. 1 in Europa! 7 x HP        ab 639,-
08.03 4T Saisoneröffnungsfahrt 2018! Überraschung! 3 x HP im 3*S Hotel 385,-
13.03 2T Luino - Italienischer Markt - Lago Maggiore 1 x HP im 3* Hotel 149,-
25.03 5T Prag - Sightseeing zum Hammerpreis! 4 x ÜF im 4* Hotel 369,-
25.03 6T Sonneninsel Usedom & Berlin - Genial! 5 x ÜF 4x HP in FIRST-CLASS MARITIM 685,-
30.03 4T Dresden INTENSIV und FIRST CLASS 3 x ÜF 2 x HP im FIRST-CLASS MARITIM 455,-
05.04 4T Emilia Romagna - „Don Camillo & Peppone“ 3 x HP  im im 3* Hotel 333,-
06.04 8T Flugreise - Andalusien „halb Orient - halb Okzident“ 7 x HP im 4* Hotel 999,-
20.07 8T FLUSSKREUZFAHRT Bequem den Rhein entdecken  7 x VP  4* MS RHEIN MELODIE  ab 1199,-

www.mrssporty.com

3 KILO WEG
ODER
50 EURO
GEWINNEN!*

*   50 Euro erhält ein Neumitglied von Mrs.Sporty bar auf die Hand, sofern sich nach 3 Monaten regelmäßigen Trainings (3 × pro Woche à 30 
Min.) und gesunder, planmäßiger Ernährung nach dem Mrs.Sporty „3 Kilo weg oder 50 Euro gewinnen!“-Programm keine Verringerung des 
Körper gewichts um mindestens 3 Kilo einstellt. Für das „3 Kilo weg oder 50 Euro gewinnen!“-Programm gelten besondere Teilnahmebedin-
gungen und Tarife. Diese findest du unter mrssporty.de/3kg-abnehmen-Aktion. Gültig bis 28.02.2018.
 Inhaber Mrs.Sporty Radolfzell: Markus Fahr, Böhringerstr. 44, 78315 Radolfzell 

Gültig bis 28.02.2018 für die ersten 30 Mitglieder

Mrs.Sporty  Radolfzell

Böhringerstr. 44

78315 Radolfzell

Tel.: 07732-8237510

www.mrssporty.de/club107

 

Mrs.Sporty  Singen

Ekkehardstr. 34

78224 Singen

Tel.: 07731-907320

www.mrssporty.de/club381 



Das Jahr wird gut, weil wir es wollen!

»Das Jahr wird gut, weil wir
viele neue Bus, Flug und
Schiffsreisen für Sie im An-
gebot haben.« – Michael
Mayer, Hohentwiel-Reisen. 

ENTDECKEN »2018 wird für mich gut,
wenn ich auch weiterhin re-
gelmäßig Ausflüge unter-
nehmen kann und
vollständig gesund werde.«
Gebhard aus Schienen 

AUSFLÜGE
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www.beyer-alarm.de
Telefon: 07771 - 9163283
Fax:      07771 - 9163284

Inh. Tino Beyer
Himmelreichstr. 6
78333 Stockach

Vereinbaren Sie noch heute eine
unverbindliche Sicherheitsberatung.

Die Anzahl von Einbrüchen
steigt gerade in der 
dunklen Jahreszeit.

·
·

»2018 wird gut, weil meine Tochter eine Lehrstelle gefunden
hat und mein Arbeitsvertrag jetzt fest ist.« – Petra aus Singen

JOBS

Herzenswünsche

»2013 bin ich auf die Idee
gekommen, das neue Jahr
mit einem Motto zu begin-
nen. Deshalb war für mich
2014 das Jahr der Bezie-
hungen, 2015 das Jahr der
Gefühle, 2016 das Jahr der
Liebe und 2017 das Jahr des
finanziellen Erfolges. 2018
wird für mich das Jahr der
Ernte. Doch die Mottos der
vorangegangenen Jahre
sind damit nicht abgehakt.
Sie leben permanent weiter
und werden deshalb auch
weiterhin gehegt und ge-
pflegt. D. h. nächstes Jahr
wird die Saat in jedem Be-
reich meines Lebens so
richtig aufgehen. Es wird
ein Jahr der Fülle. Ich freu
mich drauf. Und das wün-
sche ich allen Lesern auch
für 2018. Mein Motto, das
mich immer geleitet hat, ist:
›Es ist nicht wichtig wo du
stehst, wichtig ist, wohin du
gehst.‹ « Claudia Magarete
Heer aus Gundholzen

FÜLLE

Interviews:
Diana Engelmann
Layout:
Silvia Stiegeler
Verkauf: 
Karin Lenz, 
Simone Gilly-Röck
swb-Bilder: de, sg,
Kunden

- Anzeigen -

Radolfzeller Straße 15

über

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 13.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

in jeder Preislage

TRAURING-WOCHEN

Lassen Sie sich überraschen
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Kurt Bührer, Vorstandsmitglied 
der Arbeitsgemeinschaft Pro 
Unterer Reiat, dürfte sich über 
den Anblick durchaus gefreut 
haben, als er die rund 80 Teil-
nehmer der inzwischen zehn-
mal durchgeführten Neujahrs-
wanderung bei fast frühlings-
haften Temperaturen und leicht 
bewölktem blauen Himmel be-
grüßte. 
Zahlreiche Teilnehmer starteten 
am Bahnhof Thayngen, von wo 
aus sie mit dem Bus nach Op-
fertshofen fuhren, um dort die 
restlichen Teilnehmer zu tref-
fen. Auf Schusters Rappen und 
unter der fachkundigen Leitung 
von Kurt Ehrat, ebenfalls Vor-
standsmitglied der AG Pro Un-
terer Reiat, wanderte die beein-
druckend große Gruppe zu-
nächst in Richtung Wiechs, Re-
gelsrüti, zum Altdorfer Rebberg 
und über den Schmugglergra-
ben zum Grillplatz Chuttler 
oberhalb von Hofen. Ehrat er-
zählte an einem Zwischenstopp 
über die zunächst mühsame 
Weide- und Biotoppflege, die 
sich als überaus schwierig he-
rausstellte und oft nur mit 

schwerem Gerät möglich gewe-
sen war. Heute würde diese Flä-
che von Pro Natura, der ältes-
ten Naturschutzorganisation 
der Schweiz, gepflegt. Ebenso 
interessant war die anschauli-
che Zeitreise des Weinbaus in 
der Region, erzählt durch den 
Weinbauer Ruedi Hug. Wein-
baugeschichte vom Mittelalter 
bis heute und der Kampf gegen 
die Reblaus, gespickt mit Zah-
len über den Wirtschaftsstand-

ort Thayngen war der Mittel-
punkt seines äußerst interes-
sant erzählten Referats. 
Insgesamt marschierten die 
Teilnehmer 114 Meter aufwärts 
und 233 Meter abwärts durch 
die äußerst reizvolle Landschaft 
rund um Thayngen, gewürzt 
mit einem sensationellen Blick 
auf die Gebirgskette der Alpen. 
In seinem kurzen, dafür umso 
herzlicheren Grußwort dankte 
Gemeindepräsident Philippe 

Brühlmann der Arbeitsgemein-
schaft für die hervorragend ge-
leistete Arbeit. Er freue sich 
jetzt schon auf den 9. Septem-
ber, wenn die Arbeitsgemein-
schaft ihr vierzigstes Jubiläum 

feiern wird. Über den Windpark 
bemerkte Brühlmann: »Die 
Skyline ist beeindruckend. Man 
kann dafür oder dagegen sein. 
Tatsache ist aber, dass ein 
Atomkraftwerk nicht so schnell 
wieder abgebaut werden kann.« 
Der Windpark sei deswegen 
seiner Ansicht nach der Schritt 
in die richtige Richtung.
Die drei Organisationen, die für 
das Gelingen beitrugen, näm-
lich die Gemeinde Thayngen, 
Reiat Tourismus und die Ar-
beitsgemeinschaft Pro Unterer 
Reiat, sorgten mit der Ausgabe 
einer leckeren Gratisgrillwurst 
für einen gelungenen Ab-
schluss. Uwe Johnen

redaktion@wochenblatt.net

Touristen auf »Schmugglerpfaden«
Auf Schusters Rappen ins neue Jahr gestartet

Mit einer zünftigen Wanderung hoch auf den »Schmugglerpfaden« Reiat/Randen wurde in Thayngen das 
neue Jahr stimmungsvoll begrüßt. swb-Bild: uj

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Thayngen

Keine wirklich guten Nachrich-
ten gab es in den letzten Wo-
chen aus Simbabwe im südli-
chen Afrika, als das Land rund 
um den Sturz des Machthabers 
Mugabe und den Kampf um die 
Nachfolge in tiefe Unruhen ge-
stürzt wurde, die auch viele 
Hilfsprojekte in Frage stellten. 
Das waren auch Wochen be-
sonderer Aufmerksamkeit für 
den Rotaryclub Singen, der sich 
bereits seit zehn Jahren für Hil-
fe zu Selbsthilfe in dem Land 
sehr stark engagiert. Bei einem 
Chartertreffen vor Weihnachten 
gab es dazu einen aktuellen Be-
richt von Dr. Dr. Frank Schnei-
der und Ernst Sauerbruch vom 
benachbarten Club aus Radolf-
zell. Rund 170.000 Euro habe 
der Club in den letzten zehn 
Jahren investiert, und Geld da-
für auch in einer Vielzahl von 
Veranstaltungen, zum Beispiel 
mit dem Färbe Jazzquartett, ge-
sammelt. Pro 
Jahr bringe 
der Verein im 
Schnitt 
15.000 Euro 
zusammen, 
mit denen 
wiederum 
der in Stein 
am Rhein beheimatete Verein 
»Hilfe für Simbabwe« von Dr. 
Herbert Aschwanden, der in-
zwischen 84-jährig bis zum 79. 
Lebensjahr in der Ortschaft Mu-
vonde eine Klinik aufbaute, um 
dort selbst Star-Operationen 
durchzuführen. Inzwischen hat 
Frank Schneider selbst den 
Vorsitz dieses Vereins über-
nommen. Wie Ernst Sauerbruch 

den Rotarierfreunden deutlich 
machte, komme man für rund 
40 Prozent der Krankenhaus-
kosten auf, unter anderem wer-
de auch aktuell eine holländi-
sche Ärztin der Caritas unter-
stützt. Es seien durch die Unter-
stützung auch 36 Einfachst-
häuser, sogenannte »Blair Toi-

lets« erbaut 
worden, zu-
dem soll 
Waisen der 
Schulbesuch 
in der Pri-
mar- wie Se-
kundarschu-
le ermöglicht 

werden. Die wirtschaftliche La-
ge sei aber derzeit so desaströs, 
dass die jungen Schüler oft gar 
nicht zur Schule kommen 
könnten. Problematisch sei 
auch ein Brunnenprojekt mit 
Sonnenstrom, weil die Pumpe 
ständig durch Schmutz im 
Grundwasser beschädigt werde.
Die gesundheitliche Versorgung 
sei immer wieder eine Heraus-

forderung, da zeitweise örtli-
chen Ärzten Operationen durch 
Behörden untersagt würden, 
aus meist nicht nachvollzieh-
baren Gründen, berichtete Ernst 
Sauerbruch. Man könne aber 
Hilfe im humanitären Bereich 
leisten. 
Angesichts der schlechten Lage 
in dem Land, die sich auch 
durch neue Machthaber nicht 
verbessere, sieht es Frank 
Schneider weiter als sehr wich-
tige Aufgabe, den Steiner Ver-
ein mit seinen 333 Mitgliedern 
zu unterstützen. Dadurch, dass 
man sich hier an einer Aufbau-
hilfe beteilige, könne man die 
Flucht vermeiden, denn das 
Land sei geschwächt durch vie-
le geflohene Menschen und 
brauche nun Energie für den 
Wiederaufbau. Und das wolle 
man auch weiter unterstützen. 
Infos zu den Projekten gibt es 
unter www.hilfe-fuer-simbab-
we.com.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Rotary für Simbabwe 
seit zehn Jahren

Singen

Der aktuelle Rotary-Präsident Wolfgang Kramer mit Erst Sauerbruch 
von Rotary Radolfzell und Frank Schneider, der inzwischen auch 
Vorsitzender des Vereins »Hilfe für Simbabwe« ist. swb-Bild: of

Der traditionelle Fasnetsauftakt 
der »Narrizella Ratoldi«, der 
Dreikönig-Männer–Frühschop-
pen, findet auch in diesem Jahr 
wieder im Gymnasium statt. Ab 
10.30 Uhr werden die Narren 
und ihre Gäste bestens unter-
halten. Bewährte Büttenredner 
sind schon angemeldet, um 
dem Publikum mit närrischen 
Pointen Lachsalven zu entlo-
cken. Wer gerne den Sprung in 
die Bütt wagen möchte, etwas 
Närrisches zum Besten geben 
will, kann sich gerne noch bei 
Präsident Martin Schäuble mel-
den. Unter der bewährten Mo-
deration von Ehrenpräsident 
Lothar Rapp sowie musikalisch 
unterhalten durch die Narren-
musik kann »Mann« sich schon 
heute auf einen vergnüglichen 
Dreikönig-Frühschoppen freu-
en.
Mehr gibt es unter www.narri-
zella-ratoldi.de.

»Narrizella« 
startet in 2018

Radolfzell 

www.facebook.com/schuhhaus-laeufer

SHOP

20
30
50

20%

30%

50%

Erfahren Sie mehr unter: www.schuhhaus-laeufer.de

Scheffelstraße 35
78224 Singen

Unsere Öffnungszeiten:
MO – FR 9.30 – 18.30 Uhr

SA 9.30 – 18.00 Uhr

RAUSVERKAUF im 
WOCHENBLATTLAND

WOCHENBLATT seit 1967

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

www.kunsthandel-foerg.de

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577
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SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.de

Ärztetafel

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Seit dem 02.01.2018
sind wir wieder

für Sie da!

M   O    D   E    H   A   U   S
INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

M      A      N      N F      R      A      U

H a u p t s t r .  6 7
7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.ch rist in e s-m o d e h a u s.d e

30
WIR FEIERN

JAHRE
M O D E H A U S

REDUZIERT
Profitieren Sie von

unseren Angeboten
zum Ende der

Winter-Saison
Die gesamte 

Winterkollektion

30 % 
REDUZIERT

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
XXXLutz
Reddy Küchen Singen
denn’s Biomarkt
pro optik
PSSST Bettenhaus Singen
Kaufland Radolfzell
Kaufland Tuttlingen
Kaufland Überlingen
Neukauf-Markt Sulger

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

WOCHENBLATT seit 1967

Braun U04/18 01

Preisgleich in verschiedenen Fronten erhältlich.

KÜCHENKOMBINATION mit großer Insel. 

in Edelstahl. Ca. 185 cm + Insel 244x110 cm.

INKLUSIVE 

 KÜHLSCHRANK 
 (EEK* A+)

 DUNSTESSE 90 cm
(EEK* E)

 GLASKERAMIK-KOCHFELD 

 EDELSTAHL-
 HOCHBAUBACKOFEN

 (EEK* A)

 GESCHIRRSPÜLER vollintegriert
LV1525 (EEK* A+)

 EDELSTAHLSPÜLE 
 

KÜCHENIDEEN
NEUE Jetzt extra..gunstig!

3799.-
AKTIONS-PREIS

Geschirrspüler
vollintegriert

Kompetenz
in der Küchenplanung

€

GEÖFFNET BIS20UHR
SONDERÖFFNUNGSZEITEN:
bis Freitag 05.01.2018

 Besonders preiswert durch Großeinkauf für 10 Einrichtungshäuser

„Alles reduziert!“

AKTIONS-PREIS

1.-je

Kaffeebecher, 
Keramik, versch. 
Uni-Farben.

 EXKLUSIV bei uns!

mikrowellengeeignet
spülmaschinen- und

Porzellan-Serie „Vario”, 
versch. Farben.

Kaffeebecher
13%

gespart

1.95
2.25*

je

Eierbecher
39%
gespart

1.-1.65*
je

Dessertteller

AKTIONS-PREIS
1.95
2.85*

31%
gespart

je

3. Müslischale

3.75* 2.95je

1. Teller, tief.

2.50je2.99*

spülmaschinengeeignet

Porzellan-Serie 
„Novella”

Tafel-Service, 
best. aus: 
6 Teller fl ach, 
6 Teller tief.

27.95
55..-*

12-teilig

AKTIONS-PREIS
17.95
45..-*

18-teilig

Kaffee-Service, 
best. aus: 
6 Untertassen, 
6 Kaffeetassen, 
6 Dessertteller.

Nur solange der Vorrat reicht!

60%
gespart

Kombi-Service „Ohio“, 
best. aus: je 6 Untertassen, 
Obertassen, Kaffeebecher (300 ml), Espresso-Untertassen, Espresso- 
Obertassen, Dessertteller (ø 20 cm), Teller fl ach (ø 26 cm), Teller tief, 
Eierbecher, Schälchen (ø 14 cm).

spülmaschinenfest

spülmaschinengeeignet

Porzellan-Serie 
„Merida”

Tafel-Service, 
best. aus: 
6 Teller fl ach, 
6 Teller tief.

29.95
55..-*

12-teilig

18-teilig

60-teilig

Kaffee-Service, 
best. aus: 
6 Untertassen, 
6 Kaffeetassen, 
6 Dessertteller. AKTIONS-PREIS

19.95
39.90*

50%
gespart

AKTIONS-PREIS

99.-
129..-*

23%
gespart

Porzellan-Serie 
„Vario Flower”

2. Teller, fl ach.

2.95je4.29*
4. Kaffeetasse

1.50je1.99*
5. Untertasse

1.-je1.59*

3

4+5

2

1

1. Teller, tief, 
ø 21,5 cm.

2.503.19*
je

2. Teller, fl ach, 
ø 26,5 cm.

3.954.49*
je

2.953.99*

4.Müslischale, 
ø 14 cm.

je

5. Unter-
tasse

1.-1.59* je

3. Kaffeebecher, 
0,30 Ltr.

18%
gespart

1.95je

2.39*

Alle Artikel 
ohne Deko!

1

2

3

4

5

6

7

Nur solange der Vorrat reicht!

* unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

Braun  U02/18-01

€

€

€

€

€

€
€

€
€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€
€

SONDERBEILAGE HAUSHALTSWAREN • SONDERBEILAGE HAUSHALTSWAREN • SONDERBEILAGE HAUSHALTSWAREN

7. Dessertteller, 
ø 20 cm.

1.952.99*

6. Eierbecher, 
H. 6,5 cm.

1.501.79* je je AKTIONS-PREIS
1.50

2.49*
39%
gespart

je

Kaffeetasse

€

U02_18_S01_Braun.indd   1

INKLUSIVE 

SONDERBEILAGE

Professioneller 
Elektro- und 

Wasseranschluß

gegen fairen 
Aufpreis

Bad Dürrheim - Freiburg - Konstanz - Offenburg - Reutlingen - Singen
BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen
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Aus eigener Herstellung
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PREISFEUERWERK
ZUM JAHRESSTART!

DIE NEUESTEN TRENDS FÜRS NEUE JAHR! 

Vorteilsprämie

€120,-
geschenkt!

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 1.000,-€*

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 2.000,-€*

€250,-
geschenkt!

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 4.500,-€*

€500,-
geschenkt!

€750,-
geschenkt!

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 6.000,-€*

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 8.000,-€*

€1.000,-
geschenkt!

Beim Kauf von Möbeln ab 
einem Warenwert von 10.000,-€*

€1.200,-
geschenkt!

Vorteilsprämie Vorteilsprämie Vorteilsprämie

Vorteilsprämie Vorteilsprämie

BERATER-TAGE 
2. bis 5. Januar 2018

von Möbeln a
wert von 10.000,-€*

01188888888888

Profitieren Sie 

jetzt und sparen

dabei bares Geld!

einem Wa

Pro
tz

ein

€
r

Geld!

Einrichtungshaus 
Rudolf Stumpp GmbH
Radolfzeller Straße 37

D-78333 Stockach
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00-18.30 Uhr

Sa.         9.00-18.00 Uhr

Sa. 06.01. Dreikönig geschlossen

stumpp-wohnen.de

Stuhl Nevio
mit Spinnenfuß, B/H ca. 95 x 63 cm, 

innen Stoff Future PG B, 

aussen Echtleder Rancho PG 2

je € 459,-

* 
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Esstisch Nevio
Asteiche natur geölt

220 x 100 cm. Ohne Dekoration.

€ 3.098,-

Armlehnstuhl Nevio
mit Spinnenfuß, B/H/T 66 x 95 x 63 cm,

innen Stoff Future PG B, aussen Echtleder 

Rancho PG 2

je € 598,-



DER LANDKREIS
Mi., 3. Januar 2018 Seite 14

Zum diesjährigen Bürgeremp-
fang am Sonntag, 7. Januar, 
lädt der Ortschaftsrat von Beu-
ren a. d. Aach recht herzlich 
ein. Bei dieser Veranstaltung, 
die um 10 Uhr in der Musikhalle 
beginnt, wird OB Bernd Häusler 
eine verdiente Bürgerin aus Be-
uren für ihr langjähriges ehren-
amtliche Engagement mit der 
Landesehrennadel auszeichnen. 
Zur Unterhaltung sorgen die 
Brüder Malkmus mit ihrem Bei-
trag »Lustig ins neue Jahr«.

redaktion@wochenblatt.net

Ehrung beim 
Bürgerempfang 

Zur über die Feiertage aufge-
kommene Diskussion, ob Bau-
ern für künftige Baugebiete 
noch ihr Land zur Verfügung 
stellen sollen oder den Verkauf 
auch verweigern können, und 
dem dazu veröffentlichten 
Statement von Volkertshausens 
Bürgermeister Alfred Mutter er-
reichte uns folgender Leser-
brief:
»An dieser besagten BLHV-Ver-
sammlung habe auch ich (wie 
alle Jahre) teilgenommen. Diese 
ist in einem geordneten fairen 
Rahmen verlaufen.
Die Partei der Grünen hat dieser 
Veranstaltung mit ihrer Teil-
nahme die nötige Bedeutung 
beigemessen.
Es ist auch meine Auffassung, 
dass nicht mehr alle Menschen 
im Landkreis KN ein Eigenheim 
errichten können. Hierfür wur-
de allenfalls um Verständnis 
geworben.
Ein Ziel der Landesregierung 
war es auch den Flächenver-
brauch zu reduzieren. Der Bau-
ernverband Stuttgart hat eine 

berühmte Uhr, die zeigt wieviel 
Quadratmeter Fläche pro Se-
kunde noch verbaut wird.
Die Bauern sind nicht nur Ei-
gentümer der land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücke. 
Aus dem früheren Realteilungs-
gebiet des Hegaus ist das Ei-
gentum an Grund und Boden 
noch breit gestreut an Private, 
aber auch Kirchen, Adel und 
Gemeinden.
Nur der Eigentümer kann seine 
Grundstücke verkaufen; der 
Kaufpreis sollte ein Anreiz sein, 
dass dies freiwillig erfolgen 
kann.
Der Wohnraum pro Bürger in 
Quadratmeter hat statistisch 
eher zugenommen – es gibt 
mehr Haushalte/Wohnungen 
von Alleinstehenden. 
Mit dem Flächenresourcen muß 
weiterhin sorgsam umgegan-
gen werden – der Boden ist 
kein Spekulationsobjekt für 
Währungsprobleme.«

Michael Schönle, 
Tengen-Uttenhofen 

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung ihrer Verfas-
ser wieder, nicht die der Re-
daktion. 

Eigenheim nicht 
mehr für alle

Leserbrief

Seit vielen Jahren ist es bei Ta-
keda und seinen Vorgängerun-
ternehmen in Konstanz und 
Singen gute Tradition, in der 
Weihnachtszeit gemeinsam mit 
Jung und Alt zusammen zu 
kommen. 
Auf insgesamt drei Weih-
nachtsfeiern am 1., 2. und 3. 
Dezember feierte Takeda ge-
meinsam mit den Kindern und 
Partnern der eigenen Mitarbei-
ter sowie mit seinen ehemali-
gen Mitarbeitern im Ruhestand 
ein besinnliches Vorweihnach-
ten, so eine Mitteilung des Un-
ternehmens.
In diesem Jahr begrüßte Takeda 
am 1. Dezember etwa 130 ehe-
malige Mitarbeiter im festlich 
geschmückten Betriebsrestau-
rant an der Robert-Bosch-Stra-
ße in Singen. Zur Musik der 
»Flying Horns« aus Stockach 
schwelgten die Gäste ausgelas-
sen und redselig in Erinnerun-
gen und lauschten den Grußre-
den von Alexander Mächler, 
Mitglied der Takeda Geschäfts-

führung, sowie Petra Geusch-
Leuthe, Betriebsratsvorsitzende.
Wo am Vortag noch die Rent-
ner feierten, kamen dann am 
Samstag, den 2. Dezember, die 
Jüngsten zusammen: Etwa 100 
Mitarbeiter-Kinder im Alter 

zwischen 3 bis 6 Jahren amü-
sierten sich gemeinsam mit ih-
ren Eltern bei der Vorstellung 
»Das verrückte Weihnachtsfest« 
– dargeboten von der Konstan-
zer Puppenbühne. 
Im Rahmen der Kinderweih-
nachtsfeier überreichte Lothar 
Bottlang, Takeda-Personalleiter 
Konstanz/Singen, in diesem 
Jahr einen Spendenscheck in 
Höhe von 3.000 Euro an Udo 
Engelhardt und Bettina Fehren-
bach von Kinderchancen Sin-
gen.
Für die etwas größeren Kinder 
der Belegschaft im Alter von 
sieben bis 12 Jahren gab es 
dann am 3. Dezember statt Kas-
perletheater einen weihnachtli-
chen Ausflug ins Kino Cineplex 
Singen. Zu sehen gab es den 
neuen Disney Film »Coco – Le-
bendiger als das Leben«. Nach 
einigen weihnachtlichen Dar-
bietungen der Kinder verteilte 
auch hier der Nikolaus die be-
gehrten Schoko-Naschereien.

redaktion@wochenblatt.net

Drei Mal Weihnacht
Takeda spendet an »Kinderchancen«

Lothar Bottlang (Takeda Perso-
nalleiter), Udo Engelhardt und 
Bettina Fehrenbach von Kinder-
chancen Singen bei der Spen-
denübergabe im Rahmen der 
Kinderweihnachtsfeier. 

swb-Bild: Angelika Kessler

SingenBeuren a. d. Aach

Wahlwies

 Rockig geht es am 6. Januar ab 
20.30 Uhr, im »Frieden« zu, 
denn an diesem Abend werden 
dort die »Moonshine Rockets« 
den Saal zum Beben, bringen 
und das alles total »live«. 

redaktion@wochenblatt.net

»Moonshine«
an Dreikönig

IMMOBILIEN

TOP KAPITALANLAGEN ETW, MFH
in Konstanz, Gottmadingen, Überlingen und
Friedrichshafen zu verkaufen.
info@immocashlife.com 0160 85 43 146

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1-2 Zi.-Whg., Singen,
von handwerkl. begabtem Mann 58
J., alleinstehend, bis 45 m2, ges.,
Miete garantiert, 0152-26301033

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.,
bis WM 500.-, dringend gesucht, Zu-
schriften unter 116388 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER

3-3,5 Zi.-Whg., Singen,
Umgebung, Blk. o. Terr., Keller, Ga-
rage, von Angestellter des Caritasver-
bandes und Rentner (beide aus
Singen), ges., 0163-1409075

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
Möbl. Zi. in R’zell 20qm
NR, EBK, DU/WC, sep. Eing.,
Fußbhzg., BusA., ab 1.3. WM € 250.-
+ NK + Kt.  infomieten@t-online.de  

1 Zi.-Whg., Steißlingen
Lux., möbliertes Apartment, 45 m2,
Küche, Bad, ab sofort bis Ende
04/18, WM 650.- €, inkl. Garage und
aller NK, Tel. 0173/3948795

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. Gottm.
59 m2, Du., Keller, KM 350.- + NK +
KT. Zuschriften unter 116391 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2,5 Zi.-Whg., Steißl.,
möbiliertes Ap., 65 m2, Kü., Bad, Blk.,
NR, kpl. einger., ab sofort bis Ende
04/18, WM 850.- €, inkl. Garage u.
aller NK, T. 0173/3948795

2,5 Zi.-Whg., Singen,
ca. 115 m2, EBK neu, Gäste WC,
Kamin, NR, k.HT, ab sofort, KM 700.-
+ NK 150.-, 0171-2024969

2 Zi.-Whg., Rielasingen,
möbliert, befristet, für 1 Person, NR,
WM 650.-, Tel. 07731/49504

3 ZIMMER

3,5 Zi.-Whg., 
Steißlingen, 1.OG, 90 m2, inkl. EBK,
Garage, Keller, 800.-, ab 1.3.18,
Jan518@web.de

R’sgn., 3 Zi., 60 qm,
o. Blk., ab 15.01. an NR, KM 410.- +
3 MMKT + NK, 0152-37192031

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Rielasingen,
Ramsener Str., OG + DG, ca. 95 m2,
EBK, Garage, ab 1.2. frei, KM 620.- +
NK 280.- + 3 MM KT, 
hubert.roederer24@googlemail.com

SONSTIGE OBJEKTE

Lagerraum, Espasingen
Größe ca. 6 x 2,5 x 2,5 m, mit guter
Zufahrt u. Verlademöglichkeit zu ver-
mieten, Tel. 07557/929109

IMMOBILIENGESUCHE

4 ZIMMER UND MEHR

4 Zi.-Whg. oder Haus,
Hilz./Gottm., in familienfreundlicher
Gegend ges., 0172-7736128

HÄUSER

MFH/Geschäftshäuser
Si./Umgeb., gr. u. kl. Einheiten, von
Privat zu kaufen ges., finanz. Sicher-
heit u. diskrete Abwicklung sind vor-
ausgesetzt, Tel. 0171-4602375

1-2 FH, Engen
von junger Fam. mit 3 kl. Kindern u.
Engener Wurzeln ges., bis 600.-, Fi-
nanzierung ges., 0711/76164146

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Si.-Süd,
73 m2, EG, Friedrich-Eber Platz, sofort
beziehbar, VB 159.000.-, Tel.
07731/911883

HÄUSER

DHH, Gottmadingen,
Eckgrundstück ca. 544 m2, zu verk.,
Tel. 07731/71475

MFH, Engen Altstadt,
mit 3 Whg., zus. DG über 2 Etagen
ausbaubar, geeignet auch für Kapital-
anleger, von Privat, Preis VB. Zuschrif-
ten unter 116393 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

FE-WHG./-HÄUSER

1 Zi.-Fe.-Whg., Rzell,
Markelfingen, Allensbach, von berufst.
Paar ges, 0151-22848148

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Rufen Sie an. % 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Penthouse-Wohnungen in
Stockach
Neubau – Erstbezug, Vermietung oder
Eigennutzung, hochwertige Ausstat-
tung, energieeffizient nach KfW-55, at-
traktive Förderung bis 100.000 €
möglich. Beratung kostenlos unter
0800 999 1212.

Krank durch Schimmelpilze?
Eine Raumanalyse gibt Ihnen Sicherheit.
Fragen Sie uns danach.
Ihre Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Tel. 07774 / 93260.

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Ludwigshafen
Schöne Fe-Whg., neu, modern einge-
richtet, 1 und 2 Zi., Blk., Seesicht, an
Einzelperson, NR, ab sofort bis
30.04.18 zu verm., WM 420.- bzw.
480.-, Tel. 07773/5429

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage, Singen-Nord,
Anton-Bruckner Str., 60.-, zu verm.,
Tel. 07731/31205

LANDMASCHINEN

Dreiseitenkipper, 
Schwader, Kreiselmähwerk u. Mist-
streuer zu kaufen gesucht. Tel. 0152-
06001815

ELEKTROGERÄTE

Spülmaschine
70.-, Tel. 0151-51455287

FAHRRÄDER

Fahrräder 
von Privat, ab 15.-, 07731/63879

ZU VERSCHENKEN

Exercise-Bike, 
Kettler-Vinna, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 0176-51441464

Hegau Bücher
Geschichte des Hegaus von 1999-
2016, an Selbstabholer in Tengen zu
versch., Tel. 0175-5692414

Elektronische Orgel 
Capella 101, defekt zu verschenken.
Tel. 07732/6989 abends

HIFI / VIDEO

Heimkino/Audiosystem,
Panasonic, neuw. Zusatzgerät für
Fernseher, VB 160.-, 07731/27541

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

Krank durch Schimmelpilze?
Eine Raumanalyse gibt Ihnen Sicherheit.
Fragen Sie uns danach.
Ihre Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Tel. 07774 / 93260.

Finden
und

gefunden
werden

Die unter dieser

Rubrik erscheinenden

Anzeigen sind kostenlos,

für das in der Anzeige

Angebotene darf kein

Geld verlangt werden.

Ma., De., Engl., Franz.
6,90 €/45 Min. Kl. 4 - Abi
+49 (0) 157 – 92 34 04 93
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

MIT
EINER FÜLLE

VON
ANGEBOTEN

WOCHENBLATT seit 1967
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Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

ab 9.290,- €
5 Jahre Garantie
Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 5,0, außerorts 3,6, 
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen
kombiniert 96 g/km

Autohaus Fugel OHG

Ihr Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71/87 98-88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Mitsubishi
Space
Star 1.0
mit Klimaanlage

Kraftstoffverbrauch Civic 1.0 VTEC® TURBO Comfort in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,1; kombiniert 4,8. 
CO2-Emission in g/km: 110 (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG). Abb. zeigt Sonderausstattung.

*  Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222–224, 60314 Frankfurt am Main, für einen Honda Civic 1.0 
VTEC® TURBO C f t f B i d bi dli h P i f hl H d D t hl d 3 O ti K dit E d d L f it B l i h d

SERIENMÄSSIG MIT AKTIVEM  
SPURHALTEASSISTENTEN. 

DER HONDA CIVIC.  
SERIENMÄSSIG MEHR DRIN.

Jetzt für nur 129 Euro*  
monatlich finanzieren

DER NEUE CIVIC
1.0 VTEC® TURBO Comfort

Jetzt schon ab17.990,– ¤
NUR FÜR 

KURZE ZEIT!
Limitiertes JANUAR–ANGEBOT
zum Honda-Frühstück!

SERIENMÄSSIGE HIGHLIGHTS (Auszug)
•Aktiver Spurhalteassistent
• Verkehrszeichenerkennung
• Fernlichtassistent
• Intelligente adaptive Geschwindigkeitsregelung mit Geschwindigkeitsbegrenzer
• Kollisionswarnsystem mit aktivem Bremseingriff und Fußgängererkennung
• Spurhalteassistent
• Tagfahrlicht in LED-Technik
• Klimatisierungsautomatik
• Außenspiegel elektrisch verstellbar und beheizbar
• Bluetooth® Freisprecheinrichtung
• Umfangreiches Sicherheitssystem Honda SENSING*

DER HONDA CIVIC
SERIENMÄSSIG MEHR DRIN

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

Mo. – Fr. von 8.00 – 18.00 Uhr und Sa. von 9.00 – 13.00 Uhr für Sie geöffnet

Auto Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71/87 98 - 88, Fax 0 77 71/87 98 - 89
E-Mail: verkauf@hondafugel.de

Internet: www.hondafugel.de

110 kW, EZ: 12/2015, 19.900 KM
Ausstattung: Titanium, Benziner,
Automatikgetriebe, Schiebetüren,

Klimaautomatik, Licht- u.
Regensensor, Navigation, Bluetooth,

LM-Räder, Frontscheibenheizung,
Sitzheizung, Einparkhilfe uvm.

20.980,- €Ford Grand C-Max

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

kW 63, EZ: 10/2010, 64.600 KM
Ausstattung Edition, Klimaanlage,
Radio-CD, elektr. Fensterheber,

Zentralverriegelung + Funk,
Leichtmetallräder, Metallic,

Servolenkung, ESP, ABS, Airbags
Nebelscheinwerfer uvm.

5.980,- €Opel Adila 1.2

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

77 kW, EZ: 12/2014, 34.000 KM
Best of Ausstattung, DSG-Getriebe,
Klimaautomatik, Einparkhilfe, LM-
Räder, LED Tagfahrlicht, getönte
Scheiben, Bluetooth, Sitzheizung,
Tempomat, Radio-CD, Kurvenlicht,

elektr. Fensterheber, ESP uvm.

11.480,- €Skoda Fabia 1.2 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 7824 Singen

141 kW, EZ: 11/2016, 14.300 KM
Klimaautomatik, Navigationssystem,

Bluetooth, Freisprecheinrichtung,
Xenonscheinwerfer, Alcantara,

Sitzheizung, Panoramaglasdach, DAB
Radio, Kurvenlicht, NSW, LM-Räder,

getönte Scheiben uvm.

19.890,- €Seat Ibiza Cupra 1.8 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

132 kW, EZ: 12/2016, 7.350 KM
X-Perience-Ausstattung, Allrad, DSG-

Getriebe, Navigationssystem,
Bluetooth, Panoramaglasdach,

Alcantara-Ausstattung, Sitzheizung,
LED-Scheinwerfer, Abstandstempomat,

Soundsystem, DAB uvm.

28.980,- €Seat Leon ST 1.8 TSI

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler-Str. 19 | 78224 Singen

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2009
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

a.thiehoff@bruetsch-gruppe.de
www.bruetsch.de/Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

TOTAL RÄUMUNGSVERKAUF!
NUR NOCH WENIGE TAGE.
Ballenweise Gardinenstoffe, 
Rollenweise Kaffeehaus Gardinen, 
Bistro Küchen Gardinen:

Schlaufenschals, Ösenschals, Boden-
belagsreste, Möbelstoffe, Gardinen-
zubehör, Stangen: 

MAIERS DEKOLAND SCHLIESST FÜR IMMER!

Ab

2,00 €
/lfm 70%

Maiers Dekoland GmbH | Rudolf-Diesel-Str. 17 | 78224 Singen | Tel. 07731 1854-0 | www.maiers-dekoland.de | info@maiers-dekoland.de

bis zu

NISSAN

Micra,
Automatic, 40 KW, TÜV 01/20,
115Tk, 890.-, Tel. 0171-2073525

RENAULT

Zoe, ZE 40,
Bj. 03/17, 3.900 Km, 19.000.-, neh-
me SL/SLK (schwarz) in Zahlung,
Tel. 0157-73210907, ab 16.30 Uhr

VW

Golf 5, 
1,6 L, Bj. 04, 3-türig, silber, 8-fach be-
reift, 6 Gang, TÜV neu, 151Tkm,
2.900.-, Tel. 0171-9769271

SONSTIGE MODELLE

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

KAUFGESUCHE

Suche alte Krawatten,
Abendgarderobe und Manschetten-
knöpfe, Tel. 0152-38909882

VERKÄUFE

Weißer Elektroherd,
4 Kochplatten, 80.-, 07732/10253

Neuwertige Spüle, 
2-türig, NP 130.-, für 75.- zu verk.,
Tel. 07732/10253

MÖBEL

Schlafzimmer
mit Matratze, ohne Schrank, Kinder-
zimmer mit Stockbett, alles neu,
400.-, Tel. 07731/186678

Sofa, beige,
guter Zustand, 550.-, statt 2.500.-,
Tel. 0172-7559469

Neue Couch,
mit Schlaffunktion, 256 cm x 196
cm, Liegfläche 140 cm x 211 cm, VB,
Matratze, 1 m x 2 m, VB 100.-, Tel.
0175-9742488

STELLENANGEBOTE

Putzperle gesucht
f. gr. Privathaush. in Wahlwies, ca.
4,5Std./Wo., Tel. 07771/875948 

Kinderbetreuung und
Haushaltshilfe nach Hilz., für Familie
mit 6 jähr. Sohn f. 1,5 Tage/Wo. ges.,
Zuschriften unter 116392 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

STELLENGESUCHE

Frau sucht Putzstelle
im Haushalt, Tel. 07731/9434953

TIERMARKT

Lieber Familienhund
(Kuschelhund) abzugeben, Anrufe
nur am Sonntag, T. 07731/921667

18 Stumm/Warzenenten
von Oktober, Naturbrut, in gute Hän-
de abzugeben, T. 07738/938065

ENTLAUFEN
Kater vermisst

Seit 25.12. vermissen wir in der Joh.-
Seb.-Bach-Str., Si.-Nord, unsere
schwarze Katze, Brustbereich weißer
Fleck. Wichtig: in Keller, Garage u.
Gartenhaus schauen. Wir sind dank-
bar für jeden Hinweis, Tel.
07731/46555, 0178-4655577

ZUGELAUFEN
Kernstadt Radolfzell 

Ich bin schon vor langer Zeit  wegge-
laufen u. finde nicht mehr nach Hau-
se. Kennt u. vermißt mich jemand ?
Tel. 0174-1729291

VERSCHIEDENES
Wer verschenkt
oder verkauft günstig Flachbildfern-
seher, Tel. 0151-46445533

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Suche kostenlos 
nette Artikel für den Flohmarkt , auch
Bücher. Tel. 07732-4352 

FÜR DEN WASSERSPORT
Griechenland-Segeln
6.4.-21.4. oder 27.4.-12.5.18, Segel-
erfahrung nicht erforderlich, Tel.
06172/939516

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Sonntag 07.01.18,
11-15 Uhr, Bergstr. 28a, Engen

ZUM VERLIEBEN
Suche Sie
Netter Herr, 65 J., su. Sie, 55-60 J., f.
eine feste Partnerschaft, i.R. Höri.
Zuschriften unter 116387 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

EINFACH SO
Nette Frau
möchte nicht alleine sein und sucht
Frau, zw. 70-80 J., zwecks Unterneh-
mungen, Tel. 07731/790427

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967 WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Informationsabende für wer-
dende Eltern mit Kreißsaal-
führung, Mi., 3./10./17.1., 19.30 

Uhr, Hegau-Bodensee-Klini-
kum, Eingangshalle, Singen.
Gottesdienst Autobahnkapelle 
im Hegau: So., 11 Uhr, ökume-
nischer Gottesdienst.

Termine

Der Volkertshauser Bürgermeis-
ter Alfred Mutter hat einen of-
fenen Brief an die Landtagsab-
geordnete Dorothea Wehinger 
(Bündnis 90/Grüne) geschrie-
ben, bezüglich eines Aufrufs an 
Landwirte, Kommunen keine 
Grundstücke mehr für Bauge-
biete zu verkaufen. In dem 
Schreiben kritisiert er Wehinger 
scharf:
»Sehr geehrte Frau Wehinger, in 
einer Versammlung des Kon-
stanzer Kreisverbandes des Ba-
dischen Landwirtschaftlichen 
Hauptverbandes (BLHV) in 
Welschingen ging es neulich 
auch um den Verbrauch land-
wirtschaftlicher Flächen für 
Baugrundstücke. 

Als Landtagsabgeordnete, 
Kreisrätin und Gemeinderätin 
wissen Sie von der allgemeinen 
Wohnungsnot, der nur entge-
gengewirkt werden kann, wenn 
die Städte und Gemeinden Bau-
land ausweisen können. Unge-
achtet dessen haben Sie die 
Landwirte in der erwähnten 
Versammlung des BLHV dazu 
aufgefordert, kein Land mehr 
herzugeben.
Schön, dass Sie die Landwirte 
gegen die Städte und Gemein-
den aufhetzen, um diese bei der 
Erfüllung einer der derzeit wohl 
wichtigsten kommunalen Auf-
gaben, nämlich der Bereitstel-
lung von Bauland für Wohn-
bauzwecke, zu behindern.

Schön, wie Sie auf diese Weise 
in dieser wichtigen Frage Ihre 
ganz persönliche Art der Unter-
stützung der Kommunen durch 
die Landespolitik zum Aus-
druck bringen.
Schön auch, wie Sie Ihrem 
Schwager, dem Ministerpräsi-
denten, in den Rücken fallen. 
Der hat nämlich neulich bei ei-
nem Bürgerempfang in Frei-
burg die Schaffung bezahlba-
ren Wohnraums als die derzeit 
größte Herausforderung für den 
Zusammenhalt der Gesellschaft 
bezeichnet. Nur eines könne 
zur Lösung beitragen: entspre-
chende Flächen zur Verfügung 
stellen und »bauen, bauen, bau-
en«.

Dies gilt natürlich nicht nur in 
Freiburg, sondern auch in un-
serer Region. Schön also, dass 
Sie es jungen Familien unmög-
lich machen wollen, sich ein 
Eigenheim zu bauen, und dass 
Sie es auch nicht zulassen wol-
len, dass Wohnungsbaugenos-
senschaften oder private Bau-
herren in den Mietwohnungs-
bau und den Bau von Eigen-
tumswohnungen investieren. 
Sehr geehrte Frau Wehinger, 
mit Ihrer katastrophalen Ein-
stellung haben Sie sich gründ-
lich disqualifiziert und weit 
entfernt von dem, was eine ver-
antwortungsbewusste Politike-
rin auszeichnet.«

redaktion@wochenblatt.net

Bürgermeister Alfred Mutter 
kritisiert Baupolitik scharf

Volkertshausen

STELLENMARKT
MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967

BAUUNTERNEHMUNG
Wir suchen ab sofort, oder nach Vereinbarung

Baufacharbeiter/Maurer/Vorarbeiter
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung

Maurer, Maurer-Polier, Vorarbeiter m/w

Tel. 01 71/6 47 18 81 · 0 77 31/94 71 74 · Fax 94 71 75

Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen

Küchenmonteur (m/w)
in Festanstellung
Ihre Aufgaben:

Die perfekte Montage der PLANA-Küchen sowie die Erledigung 
diverser Kundendienste.

Die Küchen werden hierbei durch unsere eigene Spedition ange-
liefert, in den Montageraum transportiert und montagefertig 
ausgepackt.

Die qualifizierte Montage von Natur- und Elementsteinarbeits-
platten, Elektrogeräten sowie Elektro- und Sanitäranschlüssen.

Die Betreuung unserer Kunden vor Ort.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz in einem sehr gu-
ten betrieblichen Umfeld mit einem netten Team. Sie erhalten bei 
uns Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sowie eine attraktive und 
leistungsabhängige Vergütung.

Eigenes Werkzeug ist erwünscht, jedoch keine Bedingung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

PLANA Küchenland 
Herrn Hilzinger
Georg-Fischer-Str. 32a, 78224 Singen 
Tel. 0 77 31 / 90 98 30
E-Mail: singen@plana.de

Für 2018 haben wir wieder eine

Ausbildungsstelle zur/-m medizinischen Fachangestellten 
zu vergeben.

Hast Du/haben Sie Interesse? Voraussetzung: mind. Realschulabschluss.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die

Iris Weisenburger
Dr. med.Marie-Luise Mäder
Dr. med.Jürgen Mäder 
Ärzte f. Innere und Allgemeinmedizin/Allergologie/Akupunktur
Fachübergreifende Praxisgemeinschaft
Hauptstr. 200 A, 78343 Gaienhofen, Tel.: 07735-633, 937670
info@praxisamsee.com, www.praxisamsee.com

Die Gemeinde Steißlingen sucht zum nächstmöglichen 
Termin für die Reinigung des Kinderhauses 

eine zuverlässige Reinigungskraft.

Die Stelle umfasst einen regelmäßigen Beschäftigungsumfang
von wöchentlich 10  Arbeitsstunden. Die Reinigung erfolgt von
Montag bis Donnerstag (16.00 -18.00 Uhr) und am Freitag
(14.00 bis 16.00 Uhr). 
Bei dieser Beschäftigung ist der Einsatz als Urlaubs- und
Krankheitsvertretung beabsichtigt, weshalb Flexibilität ebenso
wie die Bereitschaft, sich über die genannte Regelarbeitszeit
hinaus zu engagieren, erforderlich ist. Die Bezahlung erfolgt
nach TVÖD.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 12. Januar 2018 bei
der Gemeindeverwaltung, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen,
gerne per Mail vkorherr@steisslingen.de. Bei Fragen gibt Ihnen
Frau Korherr, Tel. 07738/92 93-12, gerne Auskunft.

Die Kliniken Schmieder sind als Fachkranken-
haus mit sechs Standorten und ca. 2.000 Mitar-
beitern auf dem Gebiet der Neurologie und der 
Neurologischen Rehabilitation führend.  

Für unsere Klinik in Konstanz suchen wir im Zuge der Erweiterung des 
Standorts zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w) für den Bereich 
Haustechnik – Schwerpunkt HLS  
in Voll- und Teilzeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
 Instandhaltung/Wartung unserer Heizungs-, Lüftungs- u. Sanitäranlagen 

im Bestand und im Neubau 
 Betreuung der technischen Anlagen und Geräte 
 Reparaturen/Instandsetzungen u. Unterstützung der Wirtschaftsabteilung 

Ihr Profil:
 Fachkraft/Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 

Installateur und Heizungsbauer oder Klempner/Spengler/Flaschner (m/w) 
 Berufserfahrung in den o.g. Bereichen wünschenswert 
 Fachübergreifendes Grundverständnis im Bereich Haustechnik sowie 

handwerkliches Geschick 
 Kenntnisse im Umgang mit den gängigen EDV-Programmen
 Zuverlässigkeit sowie verantwortungsvolles und selbstständiges Handeln 

Unser Angebot:
 ein interessanter u. verantwortungsvoller Arbeitsplatz in einem zukunfts-

orientierten Unternehmen mit Ausrichtung auf Erfolg und Qualität 
 Verpflegungsmöglichkeiten, Bezuschussung Ihrer Monatsfahrkarte für 

den öffentlichen Nahverkehr u. Bereitstellung von Dienstkleidung 
 Unterstützung bei der Wohnungssuche 
 Eigenverantwortliches Arbeiten 
 Vergütung nach unserem Haustarifvertrag entsprechend Ihrer fachlichen 

und persönlichen Qualifikation 

Für Fragen steht Ihnen unser Leiter Haustechnik Herr Florian Kajinowski un-
ter 07531/986-3520 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbung über unsere Karrierehomepage 
www.kliniken-schmieder.de/karriere oder an unsere Personalabteilung per 
Mail bewerbung@kliniken-schmieder.de

Mitarbeiterin
in Gastronomie ab sofort
nach Radolfzell gesucht.
Tel. 0177 / 2 89 32 54

WEHA
Baustellenwagen / Baucontainer

Wir suchen zwei

Fahrer (m/w)
mit FS-Kl. CE für einen LKW,
davon ein Fahrer mit Ladekran -
erfahrung, auf Stundenbasis.

Info@weha-engen.de •
Info unter Tel. 07733/8051

Familienpark Tropilua
in Hilzingen-Twielfeld

sucht noch

Reinigungs-
kraft

auf Minijob-Basis
sofort oder später.

Tel. 0 77 31 – 6 91 91

Reinigungskraft
nach Stockach für Mo. – Sa. in der Zeit
von 7.00 – 8.00 Uhr  ab sofort gesucht.

InCaTec Südwest GmbH
0176 / 30 71 53 23 – Hr. Kuci

Gasthaus Bären
in Welschingen
Wir suchen ab sofort oder nach

Vereinbarung zuverlässige,
freundliche, flexible und

deutschsprachige

Servicekräfte (m/w)

und Küchenhilfe (m/w)
auf 450-€-Basis

Gasthaus Bären
78234 Engen-Welschingen

Tel. 0 77 33/54 66

Hegaustraße 26 · 78224 Singen
Inh. JOHANNES DANASSIS

Tel. 0 77 31 / 6 43 17
service@centralapotheke.com

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1.2.18 eine/n

PKA
in Teilzeit (ca. 30 Std.).

Ein angenehmes Arbeitsklima und
übertarifliche Bezahlung sind für uns

selbstverständlich.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche

Bewerbung per Post, E-Mail oder 
Telefon. Ansprechpartner Herr Danassis

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Für unser Kinder- und Familienzentrum Werner-Messmer suchen wir ab
sofort eine

Hauswirtschaftskraft (w/m)
mit einem Beschäftigungsumfang von 25 Wochenstunden.

Bitte beachten Sie die ausführlichen Informationen zu dieser Stellenaus-
schreibung auf unserer Internetseite www.radolfzell.de/Stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 20. Januar 2018.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, Zentrale Dienste
Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n
mitarbeitende/n

Kfz-Mechaniker/in
Wir bieten Ihnen eine sichere Zukunftsperspektive und
einen sicheren Arbeitsplatz in einer starken Unter -
nehmensgruppe.

Sollte Sie unser Angebot ansprechen, dann senden Sie
bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13
78333 Stockach
E-Mail: c.fugel@hondafugel.de
Bitte keine Angebote von Zeitarbeitsfirmen.

Sie haben BISS ?

LUMA GmbH Zahntechnik
Am Posthalterswäldle 26
78224 Singen

Telefon: 07731-45265 
Telefax: 07731-42026
E-Mail: luma.zahntechnik@freenet.de

Sie sind hoch motiviert, zielstrebig und detailverliebt?
Sie haben einen Blick für Genauigkeit, besitzen Form- und Farbsinn sowie 
handwerkliches Geschick?
Ihr Geduldsfaden ist genauso stressresistent wie Sie selbst?
Sie verfügen über technisches Know-how und scheuen sich nicht vor 
Herausforderungen?
Des Weiteren zeichnen Sie Ehrgeiz, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit aus?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Digitalkenntnisse sind erwünscht, ebenso sehr gute Kenntnisse in Teleskop- 
und Geschiebearbeiten. 
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung. 
Darüber hinaus ist eine lohnenswerte Unternehmensbeteiligung möglich.
Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Zahntechnik. Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

Wir suchen für unser modernes Zahntechniklabor eine/n engagierte/n
Zahntechnikermeister/in oder Zahntechniker/in

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Kraftfahrer
Führerschein Klasse CE

für den nationalen Nah- u. Fern-
verkehr für LKW mit Ladekran

Sie wollen etwas verändern, dann
steigen Sie bei uns ein! Wir bieten

gute Bezahlung und faire
Arbeitsbedingungen.

Bewerbung an:
Schmieg Logistics / SLS Transport AG

Billigheim
schmieg-sls@t-online.de

oder telefonisch 0 62 65 – 81 40

 

 

 

 

    

Wir suchen für unseren Linienverkehr (Schülerbeförderung) 
ab sofort eine/n 
 
Busfahrer/in (Führerschein Klasse D erwünscht) 
mit entsprechender Qualifikation zur Personenbeförderung von 
Schülern und Menschen mit Behinderungen 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
D. Meissner GmbH, Pfaffenhäule 44-46, 78224 Singen 
Tel.: 07731 999-60, E-Mail: info@meissner-singen.de 

Der im Jahr 1992 vollendete und sich im Besitz der gräflichen Familie Douglas befindende Country Club
Schloss Langenstein bietet Golfspielern aller Alters- und Leistungsklassen mit einem 18-Loch Meisterschaftsplatz rund um 
das Schloss Langenstein sowie 9-Loch-Kurzplatz eine der schönsten und imposantesten Anlagen in der Bodenseeregion. 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir  

Club-Sekretär/in 80 % – 100 %
Ihre Aufgaben sind:

– Empfang und Betreuung von Mitgliedern und Gästen
– Mitgliederverwaltung, Startzeitenbuchung
– Abwicklung von Turnieren und Veranstaltungen
– Kassenführung, Greenfee Verkauf, Beratung, Information
– Kommunikation mit Gastronomie, Halfwayhouse, Greenkeeper und Golfschule

Ihr Profil:
– Teamgeist, Aufgeschlossenheit, Dienstleistungsorientiert
– Bereitschaft zum Arbeiten am Wochenende und an Feiertagen
– Sicherer Umgang mit dem PC und den gängigen Programmen

Wir bieten:
– Ganzjahresanstellung als Mitarbeiter in unserem jungen Team
– Abwechslungsreiche Aufgaben und verantwortungsvolle Tätigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse)
mit der frühestmöglichen Verfügbarkeit per E-Mail an:
buchhaltung@schloss-langenstein.com

Douglas Parkverwaltung KG ,
Frau Martina Görgner
Schloss Langenstein, 78359 Orsingen-Nenzingen, Tel. 077 74/5 06 54

Gelernte Friseur-Fachkraft
oder Verkaufstalent

(m/w) in Voll- oder Teilzeit (20 – 30 Stunden)
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
jungen Team. Wir bieten gute Bezahlung, Team-Bonus und
eine angenehme Arbeitsatmosphäre.
Haben Sie Interesse?

Dann senden Sie uns eine aussagekräftige Bewerbung zu.
E-Mail: store@hz-haircosmetic.de
Post: H&Z GmbH Bodanplatz 2 78462 Konstanz

Kraftfahrer in Teilzeit gesucht
Voraussetzungen: gültiger Führerschein Kl. C1

sowie ADR-Schein.
Rundel Mineralölvertrieb GmbH

Güterbahnhof 4
78224 Singen

E-Mail: admin@rundel-singen.de

Reinigungskraft
nach Singen für Mo., Mi., Fr. in der Zeit
von 8.00 – 9.30 Uhr  ab sofort gesucht.

InCaTec Südwest GmbH
0176 / 30 71 53 23 – Hr. Kuci

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt eine/n 

Verkäufer/in  
Voll- und Teilzeit in Radolfzell, Ludwigshafen
und Gottmadingen

Sie bedienen nicht nur unsere Kunden, sondern beraten sie  
auch bestens. Sie arbeiten eigenverantwortlich und haben ein 
 abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an:   
Backhaus Mahl GmbH & Co. KG . Lagerstr. 18 . 72510 Stetten a.  k.  M. 
personal@backhausmahl.de

Backhaus Mahl als Ihr Brötchengeber.

Sie fehlen uns! Sie haben technisches
Know-how, Garagentore sind Ihnen nicht
ganz fremd, Sie sind eine Führungsper-
sönlichkeit, können den effizienten Ein-
satz von Mitarbeitern koordinieren und
Montagen planen? Dann sind Sie für uns
der/die Richtige! Wir suchen einen Mon-
tageleiter (m/w) für unsere Abteilung
Tore & Antrieb. Die Stelle ist sofort zu be-
setzen, eine umfassende Einarbeitung 
garantiert und die innerbetriebliche Wei-
terentwicklung erwünscht. Bei Interesse
wenden Sie sich bitte an 

Herrn Andreas Schelle unter Telefon
07731/ 5991-46, Industriestraße 14-20
78224 Singen

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Bohlingen
– Neuhausen
– Gottmadingen
– Randegg
– Radolfzell
– Horn
– Schienen

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

WOCHENBLATT seit 1967

Hotel Restaurant in Steißlingen 
sucht ab sofort zur Aushilfe/Teilzeit 

Frühstücksdame 
für die Frühstücksversorgung.

Arbeitszeiten Montag bis Sonntag  
von 06:00-10:00, Tel. 07738-93900 

Familienpark Tropilua
in Hilzingen-Twielfeld

sucht noch

Servicekräfte
in Voll-/Teilzeit oder

auf Minijob-Basis
sofort oder später.

Tel. 0 77 31 – 6 91 91

Suche Reinigungskraft (m/w)
mit Führerschein von Mi. - Fr.

und Sekretär/in
ca. 15 – 20 Std./Monat.
Tel. 0173 / 3 41 93 23
oder konjetic@gmx.de

Auslieferfahrer/in
gesucht

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine/n 
Auslieferfahrer/in mit FS CE im
Nahverkehr. Wir bieten eine 
unbefristete Vollzeitstelle, 
motiviertes Team, dynamische
Branche und innovativ 
familiengeführten Betrieb.

78357 Mühlingen, Tel. 07775 – 93000
www.hoenig-hof.com
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Seinen Vornamen hat der ka-
tholische Pfarrer ausgesucht. 
Denn der Junge kam unehelich 
als Kind einer Magd zur Welt – 
im 19. Jahrhundert ein Stigma, 
das viele Nachteile mit sich 
brachte. Der Pfarrer wählte 
»Korbinian« aus. Doch Korbini-
an Brodmann trug den auffälli-
gen Vornamen voller Stolz und 
machte ihm Ehre: Er studierte 
Medizin, spezialisierte sich auf 
das Gebiet der Hirnforschung 
und trug mit seinem Hauptwerk 
»Vergleichende Lokalisations-
lehre der Großhirnrinde« ent-
scheidend zu wissenschaftli-
chen Fortschritten auf dem Ge-
biet bei. Am 17. November 
1868 in Hohenfels-Liggersdorf 
im Raum Stockach geboren 
und am 22. August 1918 in 
München verstorben ist 2018 
ein doppeltes Gedenkjahr für 
Korbinian Brodmann – sein 
150. Geburtstag und sein 100. 

Todesjahr. Darum hat der Brod-
mann-Kreis im Bürgerschafts-
verein »Hohenfels hat Zukunft« 
das kommende Jahr zum Kor-
binian-Brodmann-Gedenkjahr 
ausgerufen und Veranstaltun-
gen wie Vorträge, Tage der of-
fenen Tür im ihm gewidmeten 
Museum oder eine Sitzung des 
Arbeitskreises Psychiatrie orga-
nisiert. 
Das Jahr beginnt nach Anga-
ben von Jochen Goldt, einem 
Mitglied des Arbeitskreises, mit 
der Vorstellung der Person und 
Tätigkeit Korbinian Brodmanns 
an der Schule in Hohenfels-
Liggersdorf, die nach ihm be-
nannt wurde. Die breite Öffent-
lichkeit wird bei drei Vorträgen 
mit ins Boot geholt: Am Don-
nerstag, 7. Juni, um 19.30 Uhr 
spricht Christof Heppeler vom 
Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck zum Thema »Das Leben zur 
Zeit von Brodmanns Jugend«, 

am Donnerstag, 19. Juli, um 
19.30 Uhr ist Professor Robert 
Illing von der Universität Frei-
burg zum Thema »Werden wir 
das Gehirn verstehen? Von 
Karten und Funktionen« zu 
Gast, und am Freitag, 16. No-
vember, referiert Professor 
Heinz Wässle vom Max-
Planck-Institut Frankfurt über 
»Euthanasie und Hirnforschung 
– eine Geschichtsaufarbeitung«. 
Die Referate werden alle im Sit-
zungssaal des Rathauses in Lig-
gersdorf gehalten. Am Sonn-
tag, 23. September, wird von 11 
bis 17 Uhr zum Tag der offenen 
Tür geladen. Dann öffnet das 
Korbinian-Brodmann-Museum 
im zweiten Obergeschoss des 
Rathauses seine Pforten und 
zeigt seine Schätze – Schauta-
feln, Arbeitsgeräte, Fotogra-
fien, Bücher und Veröffentli-
chungen des Wissenschaftlers.
Filetstück des Gedenkjahres an 
den größten Sohn von Hohen-
fels ist Samstag, 17. November 
2018 – der Tag seines 150. Ge-
burtstages. Von 9.30 bis 15 Uhr 
wird es laut Jochen Goldt an 
der Korbinian-Brodmann-
Schule in Liggersdorf ein »kor-
bidianes« Programm geben. 
Hauptredner ist Professor Karl 
Zilles vom Forschungszentrum 
Jülich, weitere Gedenkworte 
kommen von Professor Richard 
Meyermann von der Universi-
tät Tübingen. Das passt wun-
derbar, denn er war auch der 
Festredner bei der Einweihung 
des Museums 2009 gewesen.

 Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

Der Vorname war für ihn Programm
2018: Korbinian-Brodmann-Jahr mit vielen Veranstaltungen 

An Korbinian Brodmann, in Hohenfels-Liggersdorf geborener Wis-
senschaftler, soll 2018 erinnert werden.

swb-Bild: Korbinian-Brodmann-Museum 

Stockach

Bereits seit 2012 veranstaltet 
der FC Radolfzell zum Jahres-
anfang den Sparkassen-Cup. 
Die siebte Auflage des Radolf-
zeller »Budenzaubers« findet 
vom 3. bis 7. Januar erstmals 
als reines Jugendturnier statt.
Ein erstklassiges Teilnehmer-
feld erwartet die Besucher an 
den Spieltagen und Turnieren 
der Altersklassen Bambini und 
F-Junioren (3.1., ab 9 Uhr), 
E-Junioren (4.1., ab 10 Uhr), 
D-Junioren (U12: 6.1. und U13: 
7.1., jeweils ab 10 Uhr) sowie 
des jüngeren Jahrgangs, der 
C-Junioren (U14: 5.1., ab 10 
Uhr). In den unterschiedlichen 
Turnierfeldern sind Nach-
wuchsmannschaften namhafter 
Vereine aus dem Südwesten 
Deutschlands sowie aus dem 
benachbarten Ausland am 
Start: SC Freiburg, Stuttgarter 
Kickers, SSV Ulm 1846, 1. FC 
Heidenheim, FC 08 Villingen, 
FV Ravensburg, FC Schaffhau-
sen (CH), Team Thurgau (CH), 
AKA Vorarlberg (A) und viele 
weitere Mannschaften treten in 
den Spielen um den Sparkas-
sen-Cup an. 

redaktion@wochenblatt.net

Nachwuchs 
zaubert am Ball 

 Rund 500 Zuschauer waren 
zum diesjährigen Hohentwiel-
Cup des C.F.E. Independiente 
Singen in die Münchriedhalle 
gekommen. Auf der Spielfläche 
gab es einige Überraschungen, 
auch wenn der Sieger, die erste 
Mannschaft des FC 08 Villlin-
gen, seine Siegesserie in Singen 
fortsetzte und nach dem dritten 
Titelgewinn den Pokal dauer-
haft in den Schwarzwald mit-
nehmen durfte. Das Team hatte 
sich im Finale mit 3:1 gegen 
den Bezirkslisten Hegauer FV 
durchgesetzt. Im kleinen Finale 
holte der FC Singen Platz drei, 
nach einem 3:1 gegen des BSV 
Nordstern Radolfzell (Bezirksli-
ga-Aufsteiger), was schon eine 
Überraschung war, denn der 
Verbandsligist FC 03 Radolfzell 
verpasste die Finalrunde.

redaktion@wochenblatt.net

FC 08 Villingen
holt den Pott

Radolfzell 

Singen

 Am Samstag, 13. Januar, um 
10.15 Uhr veranstaltet die Jun-
ge Union Kreisverband Kon-
stanz ihren traditionellen Neu-
jahrsbrunch im Scheffelcafé in 
Radolfzell. Als Gastredner 
konnte Landrat Frank Hämmer-
le gewonnen werden, der zu 
dem Thema »Stadt, Land, See – 
Perspektiven für unseren Land-
kreis« sprechen wird. Nach der 
Rede des Landrats wird noch 
Zeit für eine Diskussion sein, 
kündigt die Organisation an.
Der Landkreis Konstanz wird 
von Unterschieden geprägt: 
städtische Gebiete, der ländli-
che Raum und der Bodensee, 
das Wahrzeichen der Region. 
»Bei so viel Vielfalt möchten 
wir wissen: Was ist die ›DNA‹ 
unseres Landkreises? Wo gibt 
es Entwicklungspotenzial? Und 
wo kann und muss die Politik 
dabei ansetzen? Diese und wei-
tere Fragen wollen wir bei un-
serem Neujahrsbrunch themati-
sieren. Dazu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen«, so 
der Kreisvorsitzende Levin Ei-
senmann. Eine Anmeldung ist 
zur Planungssicherheit unbe-
dingt erforderlich, bis zum 9. 
Januar 2018 an anmel-
dung@ju-kv-konstanz.de.

JU zur DNA des
Landkreises

Radolfzell 

Große Ehre für
Haselberger 

Im Rahmen des diesjährigen 
Neujahrsempfangs am Sonn-
tag, 14. Januar, um 10.30 Uhr 
im Milchwerk wird Helmut Ha-
selberger und Wolfgang Schä-
fle eine große Ehre zuteil: Hael-
berger wird die Ehrenbürger-
würde der Stadt verliehen und 
Schäfle erhält die Bürgerme-
daille. Im Vorfeld wird Markus 
Müller, Freier Architekt und 
Stadtplaner, zum Thema »Wie 
geht Heimat? - Architektur für 
unsere Zeit« beim Radolfzeller 
Neujahrsempfang sprechen. 

redaktion@wochenblatt.net

Radolfzell 
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FAMILIENANZEIGEN

Man sieht die Sonne untergehen und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau, 
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma, 

Schwester, Schwägerin und Tante

Wir vermissen Dich
Dein Bastel
Bernhard und Ursula mit Stephan und Daniela
Isolde und Jürgen mit Verena und Martin
Luzia und Matthias
Florian und Naida
Andreas und Mario
Luise und Kati
und alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, 04.01.201  um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Loreto in Stockach statt, 

anschließend Seelenamt in der Unterkirche von St. Oswald. 

Friedel
Jäger

Singen, im Januar 2018

Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schwer,
so viel Anteilnahme zu erfahren ist wohltuend.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihr Mitgefühl in Wort, Schrift
und Geldspenden zum Ausdruck brachten und ihr
die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Diesch für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, den Ärzten
und dem Pflegepersonal der Station S14 des
Hegauklinikums für die liebevolle Pflege sowie dem
Bestattungshaus Homburger für die gute Betreuung.

                                    Im Namen aller Angehörigen
                                    Manfred Jäger
                                    Renate Pech
                                    Doris Oehler

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Danksagung

Für die erwiesene Anteilnahme zum Tode meines lieben
Mannes, unseres Vaters und Opas

Gustav Ehinger
sagen wir Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihr Mitgefühl in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Berta Ehinger

Singen - Beuren, im Januar 2018

DANKSAGUNG
Wenn ein Mensch zu Gott geht, verlässt er uns nicht. 

Von ihm, der uns nahe stand, dessen Leben nun 
„umgewandelt, aber nicht genommen“ ist, bleibt die Liebe.

Chiara Lubich

Adolf Gigl 
†  3. 12. 2017

So viel Liebe, Zuneigung und Freundschaft haben wir in reichem Maße 
von vielen Menschen erfahren dürfen, dass es uns ein 

großes Anliegen ist, allen, die uns in vielfältiger Weise begleitet haben, 
von Herzen „DANKE“ zu sagen.

Gottmadingen, im Januar 2018 Ingrid Gigl und Familie

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

* 26.07.1934           † 28.12.2017

Traueradresse:
Heike Bischof
Sankt-Nikolaus-Straße 12
78315 Radolfzell-Böhringen

In stiller Trauer
Harald und Bettina mit Familie
Anita
Heike und Winfried mit Familie
Emma Dietrich
sowie alle Angehörigen

Konrad Kern

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  am  Mittwoch,  dem  10.01.2018,
um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Böhringen statt.
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Start ins 
neue Jahr 

Der Neujahrsempfang in Moos 
findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, 14. Januar, um 10.30 Uhr 
im Bürgerhaus statt. Dies teilte 
Bürgermeister Peter Kessler 
jüngst im Rahmen einer Presse-
mitteilung mit. In diesem Jahr 
wird die Neujahrsansprache 
von Petra Müssig gehalten zu 
»Kunst und Kultur des Zuhö-
rens«. Müssig ist dreifache 
Snowboardweltmeisterin und 
lebt seit 2015 in Bankholzen. 
Sie ist als Buchautorin und Do-
zentin für Erwachsenenbildung 
tätig. 

redaktion@wochenblatt.net

Seit dem 2. Januar 2018 bietet 
das Hauptzollamt Singen im 
Stadtgebiet Konstanz eine zu-
sätzliche Abfertigungsmöglich-
keit für Ausfuhr- und Abneh-
merbescheinigungen für Um-
satzsteuerzwecke bei Ausfuh-
ren im nichtkommerziellen Rei-
severkehr (kurz: Ausfuhrschei-
ne) an. Ab diesem Zeitpunkt 
können sich Einkaufskunden 
aus Nicht-EU-Ländern jeweils 
montags bis samstags von 9 bis 
21 Uhr ihre Ausfuhrscheine 
auch direkt an dem Mobilpunkt 

Seerhein – am Parkplatz des 
Bodenseeforums – bestätigen 
lassen. An Sonn- und Feierta-
gen ist diese zusätzliche Abfer-
tigungsstelle geschlossen.
Diese Servicemaßnahme des 
Zolls soll zur Entspannung der 
derzeit bestehenden Verkehrssi-
tuation an den Konstanzer 
Grenzübergängen beitragen.
An der zusätzlichen Abferti-
gungsstelle werden jedoch aus-
schließlich Ausfuhrscheine bis 
maximal 275 Euro Einkaufs-
wert (brutto; alle AKZ addiert) 

pro Person und Tag abgefertigt. 
An den übrigen Konstanzer 
Grenzübergängen werden auch 
weiterhin Ausfuhrscheine ohne 
Wertlimit bestätigt. Nach der 
Bestätigung der vorgelegten 
Ausfuhrscheine am Mobilpunkt 
Seerhein muss die Ware unver-
züglich über einen der beiden 
Grenzübergänge Konstanz-Au-
tobahn oder Konstanz-Paradie-
ser Tor ausgeführt werden. Ent-
sprechende Zollkontrollen wer-
den vorgenommen.

redaktion@wochenblatt.net

Weitere Stelle für 
Ausfuhrscheine

LandkreisMoos

 Auf der Suche nach möglichen 
Standorten zur Endlagerung 
radioaktiver Abfälle in der 
Schweiz führt das Schweizer 
Bundesamt für Energie (BFE) 
derzeit eine Anhörung zu den 
bisher erarbeiteten Zwischener-
gebnissen durch. Um die deut-
sche Bevölkerung in der Grenz-
region über den aktuellen 
Stand des Verfahrens zu infor-
mieren, bietet das BFE am 
Dienstag, 9. Januar, um 19 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Ho-
hentengen am Hochrhein eine 
Informationsveranstaltung an. 

Zu einer weiteren Veranstal-
tung lädt das deutsche Bundes-
amt für kerntechnische Entsor-
gungssicherheit am Dienstag, 
30. Januar in das Evangelische 
Gemeindehaus Tiengen ein. Bis 
zum 9. März hat die deutsche 
Öffentlichkeit zudem die Mög-
lichkeit, sich gegenüber dem 
BFE zu äußern und Einwen-
dungen einzubringen. 
Unterlagen hierfür gibt es unter 
www.bfe.admin.ch/vernehm-
lassungetappe2 und www.ad-
min.ch/ch/d/gg/pc/pen-
dent.html.

»Tiefenlager« im Fokus
Das BFE informiert am 9. Januar

Hohentengen
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Es ist so schwer zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als stillstand Dein liebes Herz.

Oft hast Du andere froh gemacht
und stets zuletzt an Dich gedacht.

Nun ruhst Du aus von Deinem Schmerz.

In Liebe nehmen wir Abschied
Heidi Fuchs
Christian Fuchs
Erika Schneider
Michael Schneider
Marc Schneider

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Montag, den 8. Januar 2018, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Worblingen statt.

Traueradresse:
Heidi Fuchs, Langenäcker 20, 78239 Worblingen

Gertrud Fromm
geb. Jung

* 9.3.1935      † 24.12.2017

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

 

Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
�0172/7644183
www.letztereise.de

Die Zeit, Gott zu suchen, ist dieses Leben.
Die Zeit, Gott zu finden, ist der Tod.

Die Zeit, Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit.

Franz von Sales

Siegfried Lamprecht
* 26.10.1930         † 14.12.2017

In liebem Gedenken

Gisela und Otto
Gertrud und Walter

Thomas und Iris
mit Christian und Maxima

Petra

Seinem Wunsch entsprechend haben wir uns
im engsten Familien- und Freundeskreis von ihm

verabschiedet.

Traueradresse: Familie Keller,
Belchenstraße 19, Singen

Paula
Relling

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten, ihre liebevolle Anteilnahme in vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet

haben.

Besonderen Dank an das

Pflegezentrum St. Verena

und an den langjährigen Hausarzt Herrn Dr. Merk.

Rielasingen, im Januar 2018

Claudia Stüdle mit Familie

Alles hat seine Zeit

Heinrich Breuer † 22.12.2017

In Liebe und
aufrichtiger Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied

Brigitte

Michael und Andrea mit

Fabian und Felix

Anne mit Nina

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 12.01.2018, um 15.00 Uhr
in der kleinen Trauerhalle

auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Hannelore
Capitanio

geb. Babinsky
* 01.04.1934    † 21.12.2017

Manchmal bist du in unseren
Träumen, oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.

Traueradresse:
Ottilienstr. 2
78244 Gottmadingen -

Randegg

In stiller Trauer um unsere
wundervolle, liebe Ehefrau,
Mutter, Groß- und
Urgroßmutter, die nun für
immer in unseren Herzen
weiterleben wird.

Wir vermissen dich sehr.
Werner Capitanio
Margot und Joachim Capitanio
Die Enkelkinder: Malina,
Jasmin und Nadine
und Urenkel

Die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung findet am
Freitag, 5.1.2018, um 12.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Singen,
kleine Halle, statt.

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Johannes 11,25

Fridolin
Hubenschmid

* 18.10.1926         † 17.12.2017

Danke für alles, das Du uns im Leben gegeben hast.

                          Bernhard, Eugen, Elisabeth, Karin und Angelika
                          mit Familien

Rosenkranz am Donnerstag, den 04.01.2018, um 18.30 Uhr in
der Josefs-Kapelle.
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 05.01.2018, um 14.00 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche 
in Mühlhausen statt.
Seelenamt ist am Sonntag, den 07.01.2018, um 18.30 Uhr, 
ebenfalls in Peter und Paul.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Danksagung

Horn, im Januar 2018

Im Namen der Familie
Ingrid Renz

Erich Trötschler

Herzlichen  Dank  sagen  wir  allen,  die  ihre  Anteilnahme  in  tröstenden  Worten,  gesprochen

oder  geschrieben,  in  Blumen-  und  Geldspenden  und  durch  einen  stillen  Händedruck  zum

Ausdruck brachten sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Franz Kafka

sagen   wir   allen,   die   sich   in   stiller   Trauer   mit   uns
verbunden   fühlten,   ihre   Anteilnahme   auf   vielfältige
Weise   bekundeten   und   ihn   auf   seinem   letzten   Weg
begleitet haben.

Alfons Fendrich
Herzlichen Dank

Besonderen Dank für die gute Pflege und Betreuung

der Praxis Frau Dr. Türk mit Team

der Sozialstation Radolfzell-Höri e.V.

der Pro Seniore Residenz Radolfzell

Radolfzell, im Januar 2018

Im Namen aller Angehörigen
Loni Fendrich

Deine Trauer ist wie ein Ozean:
Es gibt Wellen, Ebbe und Flut.
Manchmal ist das Wasser ruhig und dann wieder sind die 
Wellen so hoch, dass Du glaubst zu ertrinken.
Alles, was Du tun kannst, ist schwimmen zu lernen.

Gerda Ehrlich
geb. Ruscher

Februar 1957 – Dezember 2017

In Liebe

Dein Mann, deine Töchter,
deine Schwestern und
Angehörige

Die Gedenkansprache findet am Samstag, 13.01.2018,
um 15 Uhr im Königreichssaal der Zeugen Jehovas,

Berliner Str. 15 in 78224 Singen statt.



FAMILIENANZEIGEN
Mi., 3. Januar 2018

www.wochenblatt.net 21

Oft hast Du andere froh gemacht
und stets an Dich zuletzt gedacht,
Du hast geliebt, gesorgt und geschafft,
bis Gott der Herr Dir nahm die Kraft.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

Hannelore Mielke
geb. Zitzlaff

* 12.05.1939            † 26.12.2017

In stiller Trauer
Kurt Mielke
Horst Mielke mit Meike, Jonas und Lucas
Rita und Klaus Lehmann

Traueradresse: Kurt Mielke, Rosenstraße 6c, 16548 Glienicke

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Vreni Wellauer-Spühler
* 21.02.1928           † 25.12.2017

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis von ihr
Abschied genommen.

Für die erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Peter Wellauer-Spühler
Dr. Thomas und Marianne Wellauer-Dupasquier mit Familie
Hans und Barbara Wellauer-Rohrbach
Samy und Franziska Wellauer-Kronenberg mit Familie

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und sprach: »Komm heim!«

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, Mutter und Tante

Anneliese Volkmann
geb. Lucas

* 27.08.1936           † 26.12.2017

78259 Mühlhausen                                       In tiefer Trauer
Am Hagenweg 34                                        Ernst Volkmann
                                                                     Martin Volkmann
                                                                     Petra und Willy Lucas
                                                                     mit Katharina, Judith und Nora
                                                                     sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 10.01.2018, 
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche in Mühlhausen statt.
Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Der hohe Wald ist eine Kirche,
drum geh mit Andacht da hinein.
Mit meinem Gott bin ich allein.
Es stehn die Tore allzeit offen
in diesem Dom, im stillen Hain,
kannst weinen, beten drin und hoffen.
– Tritt ein! –

Ich durfte einschlafen – wie ich es mir immer erhofft
hatte – bei meinen Liebsten zuhause.

Justus Ulrich
* 06.02.1951           † 23.12.2017

                                   Wir sind unendlich traurig
                                   Marianne und Irene Ruth Ulrich

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 5. Januar 2018, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Arlen statt. Er hätte keine Trauerkleidung gewünscht.
Wir werden die Urne im engsten Familienkreis zu einem späteren Zeitpunkt im
Ruhewald Gottmadingen beisetzen.

Erwin
Graf

Leg alles still in Gottes Hände –
das Glück, den Schmerz,
den Anfang und das Ende.

Danke
sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und mit uns Abschied
nahmen.

Besonderen Dank
Herrn Diakon Ehinger für die würdevolle Gestaltung
der Beerdigung,
dem Pflegezentrum St. Verena für die liebevolle Pflege,
den Kameraden der Freiw. Feuerwehr für die 
Ehrenwache und den ehrenden Nachruf,
an Frau Ulrike Brachat für die musikalische 
Umrahmung.

Worblingen, im Januar 2018 Im Namen der Familie
Hedwig Graf

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.

Traurig, dankbar und in Liebe nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Willy Willuweit
* 18.7.1929       † 28.12.2017

                                                                               Lydia
                                                                               Sieglinde und Jürgen mit Sabrina, Tobias,
                                                                               Annika und Kristin
                                                                               Reni und Harry mit Daniel und Dennis
78224 Singen                                                          Wilfried und Petra mit Nadine und Saskia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 10.1.2018,
um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Annette
Menzer

† 17.11.2017

Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten.

Max Menzer
im Namen aller Angehörigen

Moos, im Januar 2018

Still und einfach war sein Leben,
treu und fleißig seine Hand,
für die Seinen stets zu streben
bis an seines Grabes Rand.

Traurig nehmen wir Abschied von

Rudolf Bach
* 21.09.1933          † 27.12.2017

Wir vermissen Dich

Deine Geschwister Anton, Gerwin,
Johanna und Margarete mit Familien
Deine Patenkinder Wolfgang, Franki
und Hartmut mit Familien
sowie alle Anverwandten

Das Seelenamt findet am Donnerstag, dem 04.01.2018, um 14.00 Uhr in der
St.-Verena-Kirche Volkertshausen statt, anschließend Beerdigung auf dem Friedhof.

Traueradresse: Wolfgang Zoyke, Kastanienweg 12, 78269 Volkertshausen



� DO 04.01.
PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 18:30 Uhr | Fetziger Alm-
Abend mit Chris Metzger in der
Hirschen-Almhütte. Info: www.hotel-
hirschen-bodensee.de.

� FR 05.01.
PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 18:30 Uhr | Chicken-Abend
mit Spezialitäten rund ums Hühn-
chen mit der vierköpfigen A-cap-
pella-Formation Chickappellas in der
Hirschen-Almhütte. Info: www.hotel-
hirschen-bodensee.de.

SCHAFFHAUSEN
KSS Freizeitpark Schaffhausen |
18:00 Uhr | amag FridayNight im Eis-
park. Scharfe Kufen, heißer Sound
und leckere Spezialitäten für die
ganze Familie im KSS Freizeitpark
mit Chiesgrueb-DJ Marco Mökli.
Infos auf www.kss.ch.

� SA 06.01.
BÜHNE

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | Agatha
Christie – Ein Fall für Miss Marple. In-
spektor Craddock alias Erol Sander
übernimmt den Fall. Doch je mehr
Licht er in die Sache zu bringen ver-
sucht, desto mehr Schatten wirft er.
Wird Miss Marple das mörderische
Spiel durchschauen? Tickets und
Infos: www.tuttlinger-hallen.de,
07461 / 910996.

KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
Echoes performing the music of
PINK FLOYD. Die Pink Floyd-Tribute-
band präsentiert ein eigens für sie
entworfenes, knapp dreistündiges
Spektakel, das auch dem visuellen
Aspekt der gigantischen Konzerte
von Pink Floyd gerecht wird. Infos:
www.vaddi-concerts.de.

PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 18:30 Uhr | Alm-Abend mit

unplugged-Unterhaltung mit den
Schlegele Kings in der Hirschen-Alm-
hütte. Info: www.hotelhirschen-bo-
densee.de.

� SO 07.01.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Letzte öffentliche Führung durch die
Ausstellung  »Stand der Dinge«. Kos -
ten: 2,– Euro zzgl. Eintritt (5,– Euro) /
3,– Euro erm.) Weitere Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.

PARTYS/FESTE

EMMINGEN-LIPTINGEN
Zur durschtigä Dupfee, Après-Ski -

Hütte | 11:00 Uhr | Frühschoppen mit
Chris Metzger und seiner 6-Zentner-
Band. Eine Bandbreite an Instrumen-
ten, die er perfekt beherrscht, ab-
wechselnd und zum Teil gleichzeitig
spielt. Infos: www.facebook.com/zur-
durschtigä-Dupfee-Après-Ski-Huette.

THEATER

RADOLFZELL
Scheffelhof | 18:00 Uhr | Belladonna,
eine »rabenschwarze« Krimi-Komö-
die. KVV: Buch Greuter Radolfzell.

MUSICAL/SHOWS

SINGEN
Stadthalle Singen | 18:00 Uhr | Mo-
ther Africa | New Stories from Khaye-
litsha. »New Stories from
Khayelitsha« stellt das Leben, die Le-
bensfreude und die vielen Talente
dieses kulturellen Schmelztiegels
pointiert dar und stellt das gängige
Afrika-Bild augenzwinkernd auf den
Kopf. Tickets und Infos: 07731 / 85262
oder www.stadthalle-singen.de.

� MO 08.01.
KONZERTE

SINGEN
Die Färbe |  20:15 Uhr | Jazz Jour
Fixe: Jamsession mit der Dieter-Rüh-
land-Band. Jeden 2. Montag gibt es
Jam-Sessions oder Jazzabende in
der Theaterkneipe »Die Färbe«. Be-
ginn ca. 20:15 Uhr, Eintritt frei. Das
Theaterrestaurant hat ab 18 Uhr ge-
öffnet. Infos: www.die-faerbe.de

TANZ/BALLETT

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:30 Uhr |
Schwanensee. Die märchenhafte Lie-
besgeschichte von der verzauberten
Prinzessin Odette zählt zu den gro-
ßen, zeitlosen Klassikern des Bal-
letts. Tickets und Infos: 07731 / 85262
oder www.stadthalle-singen.de.

� DI 09.01.
MUSICAL/SHOWS

TUTTLINGEN
Tuttlinger Hallen | 20:00 Uhr | Mo-
ther Africa | New Stories from Khaye-
litsha. »New Stories from
Khayelitsha« stellt das Leben, die Le-

bensfreude und die vielen Talente
dieses kulturellen Schmelztiegels
pointiert dar und stellt das gängige
Afrika-Bild augenzwinkernd auf den
Kopf. Tickets und Infos: www.tuttlin-
ger-hallen.de, 07461 / 910996.

� MI 10.01.
KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
»ABBA Gold – The Concert Show«.
Nach wie vor ist die Musik der Kult-
band unverwechselbar und für ein
breites Publikum ein Garant für
»Happiness«. Von der ersten Se-
kunde an bringt die Live-Inszenie-
rung das Publikum quer durch alle
Generationen in Bewegung. Tickets
und Infos: www.stadthalle-singen.de.

VORTRÄGE

KONSTANZ
Steigenberger Inselhotel | 21:00 Uhr
| Eingeschenkt! – Der neue Late-
Night-Talk. Als Wut bezeichnen wir
gemeinhin eine sehr starke Emotion
und auch eine impulsive und meist
aggressive Reaktion, die durch eine
kränkende Situation oder Bemer-
kung ausgelöst wird. Tickets und
Infos: Tel. 07531 / 900150, www.thea-
terkonstanz.de.
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DIESE WOCHE

zu gewinnen

3 x 2 Karten
für

»FALCO –
DAS MUSICAL«

am 02.02.2018 um 20 Uhr
in der Stadthalle Singen

presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Museum, Freizeit
und Sport

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 18:00 Uhr.
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro.
Aktuelle Ausstellungen: 
Zeljko Rusic, »Skulptur«
bis 14.01.2018. 
Gabriele Seeger, 
»Die Tage der vorigen Inseln«
bis 21.01.2018.
www.engen.de

� Kunstmuseum Singen

Ekkehardstraße 10, Singen
Telefon 07731/85-271
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Feiertag wie Wochentag.
Aktuelle Ausstellung: 
»Stand der Dinge. 
Der Künstlerbund
Baden-Württemberg zu Gast ...«
bis 07.01.2018.
www.kunstmuseum-singen.de

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

Aktuelle Ausstellungen: 
Ausstellung zur Stadtgeschichte,
Zizenhausener Terrakotten, 
Sonderausstellung: »Stockach 
im 18. Jahrhundert. Auf der 
Spur einer Epoche«, 40 An-
sichten von Siegfried Mattes
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.
Führungen jeden Donnerstag 
um 18 Uhr.
Bis 07.01.2018 nur 
nachmittags geöffnet.

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
Aktuelle Ausstellung:
»Die glücklichen Einfälle 
des Johann Baptist Pflug«
bis 15.02.2018.
www.schloss-messkirch.de

� Museum Lindwurm

Understadt 18, Stein am Rhein 
Winterpause vom 01.11.2017 –
28.02.2018
Telefon +41 (0) 52 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

� KSS Freizeitpark

Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Täglich geöffnet
Hallenbad, Wellnesspark,
Eispark, SIG Winerdach
Erwachsene ab 8,– CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF,
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt,
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo.

� Kletterwerk Radolfzell

Klettern, Bouldern und Slacken
in allen Schwierigkeiten. 
2.500 m² Kletterfläche im Innen-
und Außenbereich. Diverse 
Kurse und Schnupperklettern. 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.
15 – 22:30 Uhr. Di. und Do. 
9 – 22:30 Uhr. Sa., So. und Feier-
tage 10 – 21 Uhr. Weitere Infos
auf www.kletterwerk.de.
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Mit über 100.000 Zuschauern 2017 ist »FALCO – Das Musical« mittlerweile schon fast
so berühmt wie der Künstler selbst. Die voluminöse Show zeigt Falco als den wahrhaft
exzentrischen und legendären Live-Performer, der er wirklich war und vermittelt so ein
reales Bild dieses einzigartigen Popstars. 2018 geht es für die erfolgreiche Musical-
truppe erneut auf Tournee durch Deutschland, Österreich und die Schweiz. Am
16.02.2018 ist das Musical-Ensemble um 20 Uhr in der Stadthalle Singen zu sehen. 
Tickets sind ab sofort an allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter 01806 700 733
sowie www.allgaeu-concerts.de erhältlich. Bild: © Marcel Klette

Fordern Sie bitte unseren neuen Katalog an!

www.stork-touristik.de 

Busreise, 4HHotel „Schweizer Hof“ 
mit Spa & Wellness-Bereich, Halb-
pension, Kaffee/Kuchen, 3 Massa-
gen, Bademantel, Ausflüge u.a.m.

H

Bad Füssing
7 Tage, 6.–12. Februar

698,-

88696 Owingen . 0 75 51.97 19 29-0

 27.1.  1 T. Holiday on Ice in Stuttgart 71,- 

 8.2. 4 T. Winterzauber in Berchtesgaden & Salzburg 398,- 

 14.3.  5 T. Kamelienblüte in der Toskana 455,-

 16.3. 3 T. Mandelbaumblüte Deutsche Weinstraße 298,- 

 18.3.  8 T. Thermalbaden in Abano oder Montegrotto 688,-

 22.3. 4 T. Saisoneröffnungsreise Bled/Slowenien 455,-

 27.3.  9 T. Ostern auf der Trauminsel Sizilien 945,-

 28.3.  7 T. Osterreise Sorrent, Capri, Amalfiküste 740,-

 30.3. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 388,-

 4.4. 5 T. Wien und die malerische Wachau 498,-

 5.4. 4 T. Zur Kamelienblüte an den Lago Maggiore 395,- 

 6.4. 3 T. Mediterranes Flair am Comer See 298,- 

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Staatliches Russisches
Ballett Moskau-
Schwanensee            08.01.18

Chinesischer
Nationalcircus           02.02.18

Der kleine Prinz –
Das Musical              04.02.18

Falco – Das Musical   16.02.18

Die Amigos               17.03.18

Radolfzell, Milchwerk

Pippo Pollina             10.01.18

Désirée Nick             15.03.18

WOCHENBLATT seit 1967



� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum. Engen. Aus-

stellung Forum Regional. Die Arbei-
ten der Malerin und Keramikerin
Gabriele Seeger setzen sich zentral
mit den Themenkreisen Heimat und
Exil auseinander. Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14 – 17 Uhr; Sa. und So. 11 –
18 Uhr. Infos: www.engen.de,
07733/5020.
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Ausstellung Zeljko

Rusic »Skulptur«. Zeljko Rusics
Skulpturen entstehen aus ganz per-

sönlichen Auseinandersetzungen
mit elementaren Fragen des
Menschseins. Öffnungszeiten: Di. -
Fr. 14 – 17 Uhr; Sa. und So. 11 – 18
Uhr. Eintritt 3,– Euro, erm. 2,– Euro.
www.stubengesellschaft-engen.de. 

KONSTANZ
vhs Konstanz, Katzgasse 7. Martin

V., das Konklave und die Papstwahl

1417 auf Briefmarken. Der Philatelis -
tenverein Konstanz zeigt Belege und
Stempel zur Konstanzer Papstwahl
1417. Eintritt frei. Öffnungszeiten:
täglich 10 – 20 Uhr, außer in den
Ferien. Infos: www.veranstaltun-
gen.konstanzer-konzil.de.

MESSKIRCH
Festsaal Schloss Meßkirch, Kirch-

straße 7. Bis 07.01.2018. Ausstel-

lung »Weihnachtsbäume -

Weihnachtsträume«. Im Mittelpunkt
der Ausstellung steht der Christ-
baumschmuck im Wandel der Zeit.
Öffnungszeiten: Do. – So. und an
Feiertagen von 13 – 17 Uhr. Weitere
Infos: www.schloss-messkirch.de.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. PopArt und Cars – James

Francis Gill. Bedeutendste Ausstel-
lung Europas der Pop-Art-Legende
James Francis Gill. Öffnungszeiten:
Mi., Do., Fr. 14 – 18 Uhr; Sa. 11 – 19
Uhr; sonn- und feiertags 11 – 18 Uhr.
Öffentliche Führungen: Jeden Fr.
und Sa. sowie an Sonn- und Feier-
tagen um 15 Uhr. www.museum-
art-cars.com.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Stand der Dinge. Der

Künstlerbund Baden-Württemberg

zu Gast. Doppelausstellung bis
07.01.2018 mit der Städtischen Ga-
lerie Bietigheim-Bissingen. Eintritt:
5,– Euro / erm. 3,– Euro. Öffnungs-
zeiten: Di. – Fr., 14 – 18 Uhr; Sa. und
So., 11 – 17 Uhr; Feiertag wie Wo-
chentag. Infos: www.kunstmuseum-
singen.de.

ÖHNINGEN
Kloster, Klosterpl. 1. Große Weih-

nachtsaustellung über die Feiertage

bis Dreikönig. Ausstellung einer
Weihnachtsmannsammlung im
Stiftskeller des ehemaligen Chor-
herrenstifts in Öhningen. Täglich
geöffnet von 15 – 19 Uhr. Spende für
Nachbarschaftshilfe erwünscht. Or-
ganisation: M. Bieri, M. Huber.

� VORSCHAU

EIGELTINGEN
Sa., 13.01., 06:00 Uhr, Krebsbbach-

halle. Skikurs / Ausfahrten Alpena-

rena Hochhäderich. Der Ski-Club
Eigeltingen veranstaltet im Januar
seine Skikurse in der Alpenarena
Hochhäderich. Infos und Anmel-
dung bis 7. Januar unter www.sc-ei-
geltingen.de.

EMMINGEN-LIPTINGEN
So., 14.01., 11:00 Uhr, Zur dursch-

tigä Dupfee, Après-Ski-Hütte. Früh-

schoppen mit Johannes Kern und

dem singenden Hufschmied Mar-

kus. Johannes Kern und Markus Hil-
debrand, der singende Hufschmied,
sind unsere Lokalmatadore und
freuen sich mit uns auf den klang-
vollen Vormittag, der in dieser Kom-
bination so noch nie zu sehen und
hören war! Infos: www.facebook.
com/zur-durschtigä-Dupfee-Après-
Ski-Huette.

ENGEN
Fr., 26.01., 19:30 Uhr, Städtisches

Museum Engen. Vernissage: Nadin

Maria Rüfenacht, »Radar-Fotogra-

fien, Fotocollagen und Foto-

gramme«. Der schonungslos
gezeigten Reduktion des Tieres auf
seine Materialität stehen kunstvolle
Choreographien gegenüber. Infos:
www.engen.de, 07733 / 5020.

FRIEDINGEN
Fr., 12.01., 19:00 Uhr, Friedinger

Schlössle. Rittermahl. Ein Abend
voller Genuss, mittelalterlicher Sit-
ten und Gebräuche, Unterhaltung
mit Gauklern und dem Burgherren.
Preis: 49,- Euro. Reservierung unter
info@friedinger-schlössle.de oder
SMS 0171 / 2038544.

KONSTANZ
Do., 11.01.,  ab 18 Uhr, Kulturzen-

trum am Münster. Vernissage. Zeit-
zeugen der Abendländischen

Geschichte und Kultur. Wöchentlich
wechselnde Ausstellung von Einzel-
blätter der großen Staatsbibliothe-
ken und Faksimile. Geöffnet Di. – Fr.
10 – 18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 –
17 Uhr. Eintritt 3,– Euro, erm. 2,–
Euro. Infos unter: www.konstanzer-
konzil.de.
Fr., 12.01., 20:00 Uhr, Wolkenstein-

Saal, Kulturzentrum am Münster.

Merci Udo – Michael von Zalejski.
Jeder kennt die großen Hits, doch
die Lieder, die im Schatten stehen in
Kombination mit den allgegenwär-
tigen Hits erzeugen eine ganz
besondere Mischung. Infos:
www.konstanz.de/kulturzentrum/.
Fr., 12.01.,  ab 19:30 Uhr, vhs Kon-

stanz, Katzgasse 7, Astoria-Saal.

Henry Gerlach: Europa im Um-

bruch. Die europäische Idee hat bei
vielen Menschen deutlich an Glanz
verloren. In einer Welt, in der
Europa insgesamt an Bedeutung
verliert, können wir nur gemeinsam
bestehen. Infos: www.konstanzer-
konzil.de.

LUDWIGSHAFEN
Sa., 20.01., 20 Uhr, Zollhaus Lud-

wigshafen. Belladonna, eine »raben-
schwarze« Krimi-Komödie. KVV:
Seehotel Adler.

MÖHRINGEN
Mo., 22.01., 20:00 Uhr, Angerhalle.

Faisal Kawusi - Glaub nicht alles,

was du denkst. Der Kölner Come-
dian, der sympathische Afghane
von nebenan, erobert mit seinem
ersten Soloprogramm »Glaub nicht
alles, was du denkst« die Bühnen
der Republik … Tickets und Infos:
www.tuttlinger-hallen.de, 07461 /
910996.

MOOS
Sa., 24.02., 20 Uhr, Bürgerhaus

Moos. Belladonna, eine »raben-
schwarze« Krimi-Komödie. KVV Tou-
rist-Info Moos.

RIELASINGEN-ARLEN
Sa., 13.01. und So., 14.01., 18:00

Uhr, Kulturpunkt Arlen. Belladonna,
eine »rabenschwarze« Krimi-Komö-
die. KVV: Bücherstube Rielasingen.

SCHAFFHAUSEN
Fr., 19.01., 20:00 Uhr, KSS Freizeit-

park Schaffhausen. Mitternachts-

sauna »Hüttengaudi«. Drei thema-
tische Aufgüsse im Wellnesspark,
Apéro und passende kulinarische
Genüsse/Abendessen, Hallenbad
und Ausschwimmkanal exklusiv für
die Teilnehmer. Eintritt und Essen
49,- CHF. Tickets und Infos:
www.kss.ch.
Fr., 23.02., 20:00 Uhr, KSS Freizeit-

park Schaffhausen. Mitternachts-

sauna »Heisskalter Saunaabend«.
Drei thematische Aufgüsse im Well-
nesspark, Apéro und passende kuli-
narische Genüsse/Abendessen,
Hallenbad und Ausschwimmkanal
exklusiv für die Teilnehmer. Eintritt
und Essen 49,- CHF. Tickets und
Infos: www.kss.ch.

SINGEN
Sa., 13.01., 20:00 Uhr, Stadthalle

Singen. Neujahrskonzert: »Silberfä-

den«. Wenn ein neues Jahr anhebt,
dann soll dies von klingendem Op-
timismus und einer mitreißenden
Dynamik begleitet sein. Das erlebt
man bei diesem Konzert im großen
Opernauftakt, in Rossinis »Wilhelm
Tell«-Ouvertüre. Tickets und Infos:
07731 / 85262 oder www.stadthalle-
singen.de.

STEIN AM RHEIN
So., 04.03.2018, 11 Uhr, Museum

Lindwurm, Understadt 18. Lind-
wurm-Lesereihe 2018. Das Museum
Lindwurm veranstaltet jedes Jahr die
Lindwurm-Lesereihe mit renommier-
ten deutschsprachigen Autoren und

Autorinnen. Die Lesungen finden im
Salon des Museums statt. Infos:
www.lindwurm-lesereihe.ch.

STOCKACH
Di., 16.01., 19:30 Uhr, Salmanswei-

ler Str. 1. Autorenlesung mit Klaus

Wanninger »Schwaben-Fest«. Wan-
ningers Schwaben-Landkarte ist
blutrot eingefärbt. Seit 2000 veröf-
fentlicht er seine überaus erfolgrei-
che Schwaben-Krimi-Reihe mit den
Kommissaren Steffen Braig und Ka-
trin Neundorf. Infos: 07771 / 802300.

TUTTLINGEN
Do., 11.01., 20:00 Uhr, Tuttlinger

Hallen. Wiener Johann Strauß Kon-

zert Gala – K und K Philharmoniker.
Lebendige Wiener Musikkultur in
bester Strauß-Manier. Tickets und
Infos: www.tuttlinger-hallen.de,
07461 / 910996.
Sa., 13.01., 20:00 Uhr, Tuttlinger Hal-

len. Stahlzeit – Die spektakulärste

Rammstein-Tribute-Show. Ramm-
stein hat mit brachialem Sound,
rauer Attitüde und dem Spiel mit
dem Feuer ein weltweit einzigarti-
ges Genre geschaffen. Die Shows
sind explosive Inszenierungen.
Tickets und Infos: www.tuttlinger-
hallen.de, 07461 / 910996.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 03.03., 20 Uhr, Alte Kirche,

Kirchstraße 1. „Phil“ mit dem origi-
nalen Sound von Phil Collins und Ge-
nesis. Im Mittelpunkt einer perfekten
Show steht der Entertainer Jürgen

Mayer, der mit einer einmaligen
Stimme, Ausstrahlung und einer gro-
ßen Bühnenpräsenz gesegnet ist.
Tickets und Infos: www.alte-kirche-
volkertshausen.de.

WAHLWIES
Do., 25.01., 18:30 Uhr, Stahringer

Str. 4. Overlock-Grundkurs für Ein-

steiger bei Nähmaschinen Höss -

Kurs-Nr. W17211. Individuelle Anlei-
tung im Umgang mit Schnittmu-
stern, zuschneiden und nähen.
Anmeldung: Tel.: 07771 / 919868.
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).
Fr., 26.01., 20:30 Uhr, Renner’s Be-

senbeiz Winkelstüble, Im Winkel 15.

Jazz und Dünnele - Paradox Jazz

Band. In stimmungsvollem Am-
biente können Sie die Füße den Takt
klopfen lassen, mitschnippen und
sich für den Rest der Woche stärken
bzw. in das Wochenende ein»swin-
gen«. Jazz und Dünnele hat mittler-
weile Kultstatus. Einlass ab 19:30
Uhr. Infos: 07771 / 802300.

ZIZENHAUSEN
Sa., 13.01., 19:30 Uhr, Anton-Sohn-

Schule, Schulstraße 1. Hemdglon-

ker Zizenhausen. Hemdglonker-
umzug mit Narren-, Lumpen- und
Guggenmusiken. Umzugsbeginn 19
Uhr an der Anton-Sohn-Schule, Zi-
zenhausen. Hemdglonkerball in der
Heidenfelshalle in Zizenhausen ab
19:30 Uhr. Eintritt frei. Infos: 07771 /
802300.
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Theater
3. Januar – 10. Januar

DIE FÄRBE SINGEN
� Premiere: Die Physiker 

Eine groteske Komödie von 
Friedrich Dürrenmatt. 
Regie Klaus Hemmerle.
Fr. (12.01.), 20:30 Uhr

Tickets und Infos: 

www.die-faerbe.de oder

07731 / 64646. 

SPIEGELHALLE KONSTANZ
� Nathan der Weise

Der in Geldnöte geratene 
Sultan Saladin bestellt Nathan 
in seinen Palast. Er begegnet 
finanziellen Forderungen mit 
der Vernunft der Ringparabel 
und den Konflikten zwischen den
Religionen mit Familienbanden.
Di., Mi. (10.1.), 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
� Frau Jenny Treibel

Sabine Wackernagel lässt das 
Publikum teilhaben an den 

Lebensweisheiten und 
Gefühlswallungen einer Frau, 
die glaubt durchdrungen zu 
sein von hohen Idealen.
So., 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 

Tickets und Infos: 

www.theaterkonstanz.de.

Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
� Die Fledermaus

Seit ihrer Uraufführung im 
Jahr 1874 ist die prickelnde 
Operette von Johann Strauß 
(1825 –1899) so populär 
wie kaum ein anderes Stück 
auf den Theaterbühnen. 
Sa., So., 17:30 Uhr.

� 6. Schaffhauser Klassik-

Konzert

Vier Pianisten an vier Flügeln 
spielen und improvisieren 
Songs und Orchesterwerke 
von Gershwin.
Fr. , 19:30 Uhr

Jetzt informieren

Tickets und Infos: 

www.stadttheater-sh.ch. 

Kino
4. Januar – 10. Januar

CINEPLEX SINGEN

� Bad Moms 2

Fr., 23:00 Uhr.

� Bo und der Weihnachtsstern

Sa., So., 11:45 Uhr.

� Burg Schreckenstein 2 – 

Küssen (nicht) verboten

Sa., 12:00 Uhr.

� Coco – 

Lebendiger als das Leben!

Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Sa., So., 11:45 Uhr.

� Die Dschungelhelden – 

Das große Kinoabenteuer

Sa., So., 11:45 Uhr.

� Dieses bescheuerte Herz

Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 12:30 Uhr, 
Mo., 18:00 Uhr.

� Fack ju Göhte 3

Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
So., 17:30 Uhr.

� Ferdinand – 

Geht STIERisch ab!

Do., Fr., Sa., So., 14:30, 
17:30 Uhr, 
Sa., So., 12:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:30 Uhr.

� Ferdinand – 

Geht STIERisch ab!, 3D

Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr.

� Greatest Showman

Do., Fr., Sa., So., 15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:00, 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr, 
Sa., So., 12:30 Uhr.

� Hampstead Park – 

Aussicht auf Liebe

Mo., 14:30, 15:15, 16:00 Uhr.

� Insidious – The Last Key

Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
20:00 Uhr, 

Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., 20:30 Uhr.

� Jumanji: Willkommen im 

Dschungel

Do., Sa., 14:15 Uhr, 
Do., Sa., Mo., Mi., 20:15 Uhr, 
Fr., So., Di., 17:15 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr.

� Jumanji: Willkommen im 

Dschungel, 3D

Do., Sa., Mo., Mi., 17:15 Uhr, 
Fr., So., 14:15 Uhr, 
Fr., So., Di., 20:15 Uhr, 
Sa., 23:15 Uhr.

� Mord im Orient Express

Do., Mi., 17:30 Uhr, 
Fr., Sa., So., 20:15 Uhr, 
Mo., 17:00 Uhr.

� Paddington 2

Do., Fr., Sa., So., 14:30 Uhr, 
Sa., So., 12:00 Uhr.

� Pitch Perfect 3

Do., Fr., Sa., So., 16:30, 18:45, 
21:00 Uhr, 
Fr., 23:15 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 18:30, 20:45 Uhr, 
Di., Mi., 16:15 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:30 Uhr.

� Star Wars: Die letzten Jedi

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 19:30 Uhr.

� Star Wars: Die letzten Jedi, 3D

Do., Fr., Sa., So., 14:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:25, 19:50 Uhr, 
Fr., Sa., 22:30 Uhr.

� The Big Sick

So., 11:45 Uhr, 
Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� The Commuter

Mi., 20:00 Uhr.

� Zwischen zwei Leben – 

The Mountain between us

Do., Di., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 17:30 Uhr.

Möglichkeit: Gornergrat & Zermatt (fakultativ)
Reisepreis pro Person im DZ € 299,– (Frühbucher)

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen 

Tel. 0 77 31/9764 44
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Original Glacier-Express

2 Tage, 7. – 8. Juli 2018
Top of Switzerland

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassWir wünschen allen unseren Gästen

ein gesundes und frohes neues Jahr.
Ihre Familie Gabor

Landgasthaus Bohl Vom 01.01.2018 bis01.02.2018 geschlossen
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Konstanz Öhningen Hilzingen Singen Gottmadingen Diessenhofen

Engen

Vom 4. bis zum 7. Januar ist es 
wieder soweit: BUND und NA-
BU laden am Dreikönigswo-
chenende Natur- und Umwelt-
schützer, Bürger sowie Mitar-
beitende aus Behörden und Po-
litik zu den 42. Naturschutzta-
gen ins Milchwerk nach Ra-
dolfzell ein. Was vor 42 Jahren 
in einer Turnhalle begann, ist 
mittlerweile die größte regel-
mäßig stattfindende Natur-
schutztagung im deutschspra-
chigen Raum. Veranstaltungs-
ort ist das Tagungs- und Kul-
turzentrum Milchwerk in Ra-
dolfzell.
»Themen unserer Zeit« prägen 
den ersten Tag der Natur-
schutztage. Es wird um soziale 
und ökologische Gerechtigkeit, 
Suffizienz in der Politik und 
zukunftsfähige Mobilität in Ba-
den-Württemberg gehen. Mi-
nisterpräsident Winfried 
Kretschmann eröffnet den 
zweiten Tag am Freitag, 5. Ja-
nuar, um 9 Uhr mit einem Vor-
trag zur Biodiversität, ehe es 
um die Auswirkungen des Kli-
mawandels geht. Am dritten 
Tag stehen unter dem Motto 
»Zukunftsfähige Landwirt-
schaft« auf dem Programm: 
Vorträge zur EU-Agrarpolitik, 
zu den Auswirkungen von Pes-
tiziden auf die Bienenwelt und 
zur Diskussion um die Agro-
gentechnik. Der Abschlusstag 
widmet sich dem »Naturschutz 
nah und fern«, mit Vorträgen 
rund um den landesweiten Bio-
topverbund, die Arbeit des Na-

turschutzwerkes Lebendige 
Seen und um das Thema Stadt-
grün. An den Nachmittagen am 
Freitag und Samstag bieten 
NABU und BUND viele span-
nende Workshops und Exkur-
sionen an. Die Abende sind ge-
füllt mit Reiseberichten, Kaba-
rett mit Werner Koczwara oder 
einer Weinprobe.
Eröffnet werden die 42. Natur-
schutztage am Donnerstag, 4. 
Januar, um 14 Uhr. Neben Dr. 
Brigitte Dahlbender, Vorsitzen-
de des BUND Baden-Württem-
berg, wird auch OB Martin 
Staab sprechen. 
Das komplette Programm der 
42. Naturschutztage findet sich 
unter www.naturschutztage.de.

Mekka für 
Naturschützer

 Musik-Comedy mit der »Micro-
band« sorgt für die Unterhal-
tung beim traditionellen Neu-
jahrsempfang am Freitag, 19. 
Januar, um 19 Uhr in der Stadt-
halle Singen. 
Als »die Marxbrothers der Mu-
sikclownerie« adelte die 
»Frankfurter Allgemeine Zei-
tung« dieses italienische Duo, 
das sein Publikum auf der gan-
zen Welt mit Klassik, Komödie 
und einem Schuss Chaos ver-
zaubert. Die beiden Musik-
clowns machen sich über die 
schönsten Werke aller Zeiten 
von Brahms bis Verdi her, zer-
fleddern diese, setzen sie wie-
der zusammen, spielen sie vir-
tuos und interpretieren sie zu-
gleich völlig neu und originell. 
Zum Neujahrsempfang lädt 
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler ein. Sein Rück- 
und Ausblick steht natürlich im 
Mittelpunkt des Abends. Für 
die Singener Bürgerinnen und 
Bürger ist dieser Empfang mit 
attraktivem Begleitprogramm 
ein gesellschaftliches Ereignis 
ersten Ranges, das in den ver-
gangenen Jahren immer her-
vorragend besucht war. Mitar-
beiter und Auszubildende der 
Stadtverwaltung Singen bewir-
ten die Gäste nach dem Büh-
nenprogramm im Foyer der 
Stadthalle. Zur Begrüßung 
spielt die Dieter-Rühland-Band.
Platzkarten für den Neujahrs-
empfang sind für eine Reservie-
rungsgebühr von jeweils drei 
Euro ab Montag, 8. Januar, um 

9 Uhr in den Büros der Tourist 
Information Singen, Stadthalle 
oder Marktpassage, erhältlich. 
Wegen der wieder zu erwarten-
den großen Nachfrage werden 
pro Person maximal zwei Kar-
ten ausgegeben. Eine telefoni-
sche Reservierung ist nicht 
möglich. Wie landauf, landab 
bei solchen Veranstaltungen 
üblich, ist ein Kartenkontingent 
für geladene Gäste vorgesehen. 
Über 600 Karten gehen aber in 
den Verkauf. 
Die Reservierungsgebühr soll 
vermeiden helfen, dass Karten 
»gehamstert« und am Ende 
doch nicht genutzt werden. Der 
Erlös wird einem sozialen 
Zweck gespendet. Einlass am 
Veranstaltungsabend ist ab 18 
Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Musikclowns beim
Neujahrsempfang

Singen

Die »Microband« aus Italien un-
terhält mit ihrer Musik-Comedy 
beim Singener Neujahrsemp-
fang am Freitag, 19. Januar, in 
der Stadthalle Singen. 

swb-Bild: Veranstalter
Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann kommt zu den 
42. Naturschutztagen nach Ra-
dolfzell ins Milchwerk. 

swb-Bild: StM BW

 Die erste Fastnacht des Jahres 
findet traditionell in Diessho-
fen statt. Schon am 2. Januar 
wurde dort der Kinderumzug 
gefeiert, am kommenden Sonn-
tag, 7. Januar, ab 14.30 Uhr 
gibt es dort durch die »Rhy Al-
ge« als Veranstalter den ersten 
großen Fastnachtsumzug der 
Saison mit rund 50 Gruppen 
und über 1.200 Teilnehmern 
durch die Altstadt und das Tor 
des Siegelturms. Am Sonntag 
beginnt das Programm schon 
ab 10.30 Uhr mit einem Früh-
schoppenkonzert mit den »Wy-
land Stegreiflern« in der Rhy-
halle. Mehr gibt es unter www.
rhyalge.ch.

Närrisch in
der Altstadt

Auch Hegauer Narrengruppen 
sind gerne dabei beim Umzug in 
Diessenhofen. swb-Bild: of

 Mit seinem musikalischen Hö-
hepunkt, dem Dreikönigskon-
zert startet der MV Gottmadin-
gen ins Jahr 2018. Unter der 
Leitung von Markus Augen-
stein haben die Musikerinnen 
und Musiker ein spannendes 
Programm vorbereitet. Unter 
dem Thema »Bright Lights – 
helles Licht« werden mit klang-
vollen Melodien und starken 
Rhythmen Geschichten zu die-
sem Thema erzählt. Der Musik-
verein Gottmadingen freut sich 
auf viele Zuhörer und lädt 
herzlich auf Samstag, 6. Janu-
ar, um 20 Uhr in die Eichen-
dorffhalle in Gottmadingen ein.

redaktion@wochenblatt.net

Das Konzert
zu Dreikönig

Markus Augenstein und der MV 
Gottmadingen präsentieren 
»Bright Lights«. swb-Bild: of

Radolfzell 

 Am Montag, 8. Januar, startet 
der »Jazz Jour Fixe« in der 
Theaterkneipe der Singener 
Färbe ins neue Jahr 2018. Die 
Jazzfreunde erwartet eine Jam-
session mit der Dieter-Rüh-
land-Band und ihren musikali-
schen Freunden. Alle Besucher 
dürfen auf ein abwechslungs-
reiches, unterhaltsames Pro-
gramm mit »alten Bekannten« 
und Überraschungsgästen ge-
spannt sein. Der Eintritt ist wie 
immer frei, es wird um einen 
kleinen Obolus für die Musiker 
gebeten. Beginn ist um circa 
20.15 Uhr, die Theaterkneipe ist 
ab 18 Uhr geöffnet.

redaktion@wochenblatt.net

Jazz Jour Fixe 
startet wieder

Eine Jamsession mit der Dieter-
Rühland-Band gibt es beim Jazz 
Jour Fixe. swb-Bild: Die Färbe

Noch kurz vor Weihnachten 
konnte im ehemaligen Chorher-
renstift Öhningen im Unterge-
schoss durch Marco Bieri und 
M. Huber als Veranstalter eine 
beeindruckende Sammlung von 
Weihnachtsmännern als Aus-
stellung präsentiert werden. Die 
vielen Exponate wurden in 
langjähriger Sammelleiden-
schaft zusammengetragen und 
beeindrucken mit ihrer großen 
Vielfalt auch noch über die 
Festtage hinaus. 
Die Ausstellung ist noch bis 
zum Samstag, 6. Januar, täglich 
von 15 bis 19 Uhr zur Besichti-
gung geöffnet.

redaktion@wochenblatt.net

Weihnachten im 
Chorherrenstift

In Öhningen wird bis Samstag 
eine Weihnachtsmann-Ausstel-
lung gezeigt. swb-Bild: of

»Blaubart – die Hoffnung der 
Frauen« wird auf der Werkstatt-
bühne des Theaters Konstanz 
nur am Samstag, 13. Januar, 
um 15 und um 19.30 Uhr auf-
geführt. Blaubart tötet, was er 
liebt – dieses Grundmotiv ist 
das Thema des Stückes von Dea 
Loher. Die angehenden Thea-
terpädagogen der LAG Theater-
pädagogik B.W. nähern sich 
unter der künstlerischen Lei-
tung von Anna Hertz diesem 
Thema jedoch aus einer ande-
ren Perspektive. Mehr Informa-
tionen erhalten Interessierte im 
Internet unter www.theaterkon
stanz.de.

redaktion@wochenblatt.net

Blaubart - die
Frauenhoffnung

Ein ganz anderer Blickwinkel 
wird auf »Blaubart« im Theater 
Konstanz gelegt. swb-Bild: pr

In dem neuen Programm der 
Power-Badnerin Marianne 
Schätzle »Früher war nix to go« 
kommt nichts von ungefähr. 
Das Kanzlerinnendouble aus 
Hilzingen widmet sich ganz be-
sonders dem modernen Zeit-
geist. Jeder soll multitaskingfä-
hig und alles to go verfügbar 
sein, außer dem Kaffee in der 
Gefängniskantine. Die Come-
dymelange mit Marianne 
Schätzle feiert am 19. Januar, 
19 Uhr, im evangelischen Ge-
meindesaal, Hanfgarten 10 in 
Hilzingen Premiere. Veranstal-
ter ist der Schwimmbadförder-
verein Hilzingen. Infos unter 
www.marianne-schätzle.de.

Früher war 
nix to go

Feiert Premiere in Hilzingen: 
Marianne Schätzle mit »Früher 
war nix to go«. swb-Bild: privat

 Am Sonntag, 7. Januar, um 
15.30 Uhr findet ein Künstler-
gespräch mit dem Künstler 
Zeljko Rusic durch seine Aus-
stellung »Skulptur« im Städti-
schen Museum Engen + Galerie 
statt; der Eintritt ist frei. 
Rusic zeigt zum Ende des Aus-
stellungsjahres 2017 der Stu-
bengesellschaft Engen Skulptu-
ren vor allem aus Holz aber 
auch Metall. Immer ist der 
Mensch als Figur in seinen Ar-
beiten, die er mit der Kettensä-
ge meist aus einem Holzblock 
fertigt, präsent. 
Weitere Informationen unter 
www.stubengesellschaft-engen.
de.

Künstler im 
Gespräch

 Der Dreikönigs-Neujahrsemp-
fang der Kreis-FDP am Sams-
tag, 6. Januar, im Waldhaus Ja-
kob steht unter dem Titel »Al-
ternative Antriebe - die neue 
Unübersichtlichkeit«. Als Red-
ner kommt Prof. Karl E. Norei-
kat vom Daimler-Forschungs-
zentrum. Noreikat besitzt der-
zeit zwei Lehraufträge an den 
Unis in Karlsruhe und Stutt-
gart. Veranstaltungsbeginn ist 
am Dreikönigstag um 16.30 
Uhr. Mehr Informationen zum 
Dreikönigs-Neujahrsempfang 
der FDP gibt es im Internet un-
ter www.fdp-kn.de.

redaktion@wochenblatt.net

FDP-Empfang
zum Thema Auto

Konstanz

 Am Samstag, 20. Januar, findet 
in Berlin anlässlich der Grünen 
Woche wieder eine Großdemo 
gegen Agrarindustrie, Massen-
tierhaltung, Gentechnik und 
Monokultur statt. Über 80 Ver-
bände der Erzeuger und Ver-
braucher, des Natur-, Tier- und 
Umweltschutzes, der Eine-
Welt- und der Menschenrechts-
bewegung rufen dazu auf, für 
eine umwelt-, menschen- und 
tiergerechte und damit nach-
haltige Landwirtschaft auf die 
Straße zu gehen. Zehntausende 
werden erwartet. Sie versam-
meln sich um 11 Uhr am Haupt-
bahnhof zur Auftaktkundge-
bung, ziehen mit einem Tre-
ckerkonvoi zur Tagungsstätte 
der Internationalen Agrarmi-
nisterkonferenz, dann durch die 
Innenstadt zum Brandenburger 
Tor, um ihren Forderungen 
Nachdruck zu verleihen. Dort 
findet im großen Saal auch der 
Austausch der vielen weltweit 
agierenden Initiativen für eine 
bessere Landwirtschaft statt. 
Mehr Infos dazu unter www.
wir-haben-es-satt.de.
Zu dieser Veranstaltung fährt 
aus der Region Westlicher Bo-
densee-Hegau ein Bus mit 
Übernachtung in Berlin. Ab-
fahrt am Freitag, 19. Januar, ab 
Radolfzell Bahnhof um 19 Uhr, 
ab Singen Bhf. um 19.30 Uhr, 
ab Engen Bhf. um 20 Uhr. 
Rückkehr am Sonntag, 21. Ja-
nuar, um etwa 19 Uhr. Kosten 
für Busfahrt, Übernachtung 
und Frühstück 90 Euro. Anmel-
dung unter 07733–977697 oder 
thomas.jochim@web.de.

Mit dem Bus zur
Berlin-Demo

Hegau


